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Unterrichtsvorhaben 1  
 
Kapitel 3: Warum wird die Demokratie in Deutschland als unverzichtbar betrachtet? Die demokratische Ordnung des Grundgesetzes 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 3  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenschaftliche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung  
(SK 3) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und 

deren Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus  
(MK 3) 

 stellen – auch modellierend – 
sozialwissenschaftliche Probleme 
unter wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer u. politikwissen-
schaftlicher Perspektive dar  
(MK 8) 

 setzen Methoden und Techniken zur 
Präsentation und Darstellung 
sozialwissenschaftlicher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenschaftlichen Analysen 
und Argumentationen ein  
(MK 9) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln auf der Basis der Analyse 

der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile  
(UK 3) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu  
(UK 1) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne 
und übernehmen fach-, 
situationsbezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

 entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an  
(HK 3) 

 … 

Inhaltsfeld:  2 „Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 96-129) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Demokratietheoretische Grundkonzepte, Verfassungsgrundlagen des politischen Systems 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 1:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 3 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 26/27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte,  

Konzepte zur 
Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 3.1 
Die Entstehung des Grundgesetzes und 

die Grundrechte 
 

 erläutern fall- bzw. projektbezogen 
die Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes und die 
Arbeitsweisen der 
Verfassungsinstanzen anlässlich 
von Wahlen bzw. im 
Gesetzgebungsverfahren 

 erläutern die 
Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes vor dem 
Hintergrund ihrer historischen 
Entstehungsbedingungen 

 unterscheiden Verfahren 
repräsentativer und direkter 
Demokratie 

 erläutern die 
Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes vor dem 
Hintergrund ihrer historischen 
Entstehungsbedingungen 

 bewerten die Bedeutung von 
Verfassungsinstanzen und die 
Grenzen politischen Handelns vor 
dem Hintergrund von Normen- 
und Wertkonflikten sowie den 
Grundwerten des Grundgesetzes 

 erörtern vor dem Hintergrund der 
Werte des Grundgesetzes aktuelle 
bundespolitische Fragen unter den 
Kriterien der 
Interessenbezogenheit und der 
möglichen sozialen und politischen 
Integrations- bzw. Desintegrations-
wirkung 

 bewerten die Chancen und 
Grenzen/Reichweite und 
Wirksamkeit repräsentativer und 
direkter Demokratie 

 erörtern vor dem Hintergrund der 
Werte des Grundgesetzes aktuelle 
bundespolitische Fragen unter den 
Kriterien der 
Interessenbezogenheit und der 
möglichen sozialen und 
politischen Integrations- bzw. 
Desintegrationswirkung 

98-107 

 z.B.: Planung, 
Durchführung und 
Auswertung eines 
Besuchs im Haus der 
Deutschen 
Geschichte in Bonn 

 z.B.: Abstimmung 
mit der 
Fachkonferenz 
Deutsch über die 
Methode „Analyse 
einer politischen 
Rede“ 

 z.B.: Interview mit 
einem Mitarbeiter 
des Sozialamtes zu 
der konkreten 
Umsetzung des 
„Sozialstaatsprinzips
“ auf lokaler Ebene 

2. Sequenz 
 

Kapitel 3.2 
Demokratie in Deutschland: Die 

Verfassungsprinzipien im Grundgesetz 
 

108-118 

3. Sequenz 
 

Kapitel 3.3 
Die ideengeschichtlichen Grundlagen der 

Demokratie des Grundgesetzes 
 

119-122  

4. Sequenz 
 

Kapitel 3.4 
Vertiefung: Die Menschenwürde ist 

unantastbar – außer im Internet? 
 

123-129 

 



Käthe-Kollwitz-Gesamtschule – Sozialwialwissenschaften – SiLP – EF – Stand: August 2022 
 

3 
 

Unterrichtsvorhaben 2  
Kapitel 4: Demokratie praktisch: Die Staatsorganisation in Deutschland – wie arbeiten die Verfassungsorgane zusammen? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 4  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 4 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 erläutern exemplarisch politische, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte (SK2) 

 analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht-
Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren unterschiedliche 

sozialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und 
diskontinuierliche Texte (u.a. 
positionale und 
fachwissenschaftliche Texte, 
Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus 
sozialwissenschaftlichen 
Perspektiven 
(MK 4) 

 ermitteln Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie 
Abstraktionsgrad und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle 
(MK 11) 

 ermitteln in sozialwissenschaftlich 
relevanten Situationen und Texten 
den Anspruch von Einzelinteressen, 
für das Gesamtinteresse oder das 
Gemeinwohl zu stehen  
(MK 15) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen 
und stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber  
(UK 2) 

 entwickeln auf der Basis der 
Analyse der jeweiligen Interessen- 
und Perspektivleitung der 
Argumentation Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile 
(UK 3) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -
alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen 
(UK 5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln in Ansätzen aus der 

Analyse wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden 
diese an  
(HK 3) 

 nehmen unter Anleitung in 
diskursiven, simulativen und realen 
sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten 
eigene Interessen in Abwägung mit 
den Interessen anderer  
(HK 4) 

 … 

Inhaltsfeld:     2 „Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 130-157) 

Inhaltliche Schwerpunkte:   Demokratietheoretische Grundkonzepte; Verfassungsgrundlagen des politischen Systems 

Zeitbedarf:     10 Unterrichtsstunden  
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 4 
Schwerpunktmäßig können in Kapitel 4 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 

 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

Lehrplan S. 26/27 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im Lehrwerk Mögliche Absprachen über 
Projekte, Konzepte zur 

Leistungs-bewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 4.1 
Der Gang der Gesetzgebung am Beispiel 

des Integrationsgesetzes – die Arbeit der 
Verfassungsorgane ein einem Fallbeispiel 

 

 erläutern fall- bzw. 
projektbezogen die 
Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes und die 
Arbeitsweisen der 
Verfassungsinstanzen anlässlich 
von Wahlen bzw. im 
Gesetzgebungsverfahren 

 erläutern Ursachen für und 
Auswirkungen von Politikerinnen- 
und Politiker- sowie 
Parteienverdrossenheit 

 erläutern soziale, politische, 
kulturelle und ökonomische 
Desintegrationsphänomene und -
mechanismen als mögliche 
Ursachen für die Gefährdung 
unserer Demokratie 

 analysieren ein politisches 
Fallbeispiel mit Hilfe der 
Grundbegriffe des Politikzyklus 

 erläutern fall- bzw. projektbezogen 
die Verfassungsgrundsätze des 
Grund-gesetzes und die 
Arbeitsweisen der 
Verfassungsinstanzen anlässlich 
von Wahlen bzw. im 
Gesetzgebungsverfahren 

 erörtern demokratische 
Möglichkeiten der Vertretung 
sozialer und politischer Interessen 
sowie der Ausübung von Einfluss, 
Macht und Herrschaft 

 bewerten die Bedeutung von 
Verfassungsinstanzen und die 
Grenzen politischen Handelns vor 
dem Hintergrund von Normen- 
und Wertkonflikten sowie den 
Grundwerten des Grundgesetzes 

 erörtern vor dem Hintergrund der 
Werte des Grundgesetzes aktuelle 
bundespolitische Fragen unter den 
Kriterien der 
Interessenbezogenheit und der 
möglichen sozialen und politischen 
Integrations- bzw. 
Desintegrationswirkung 

132-141 

 z.B.: Befragung eines 
regionalen 
Bundestags-
abgeordneten über 
den Abstimmungs-
alltag im Deutschen 
Bundestag 

2. Sequenz 
 

Kapitel 4.2 
Die Verfassungsorgane der 

Bundesrepublik Deutschland 
 

142-149 

3. Sequenz 
 

Kapitel 4.3 
Vertiefung: Die Abgeordneten des 

Deutschen Bundestages – nur dem 
Gewissen unterworfen oder dem 

Fraktionszwang? 
 

150-157 
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Unterrichtsvorhaben 3  
Kapitel 5: „Die Parteien wirken bei der politischen Willensbildung des Volkes mit.“ Wie gut funktioniert die Parteiendemokratie in Deutschland? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 5  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 5 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Partizipation in 
gesellschaftlichen Prozessen dar 
(SK4) 

 analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von Nicht-
Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

 … 

 präsentieren mit Anleitung konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung  
(MK 7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte – 
auch auf der Ebene der 
Begrifflichkeit – im Hinblick auf die in 
ihnen wirksam werdenden 
Perspektiven und Interessenlagen 
(MK 13) 

 analysieren unterschiedliche 
sozialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und 
diskontinuierliche Texte (u.a. 
positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie 
andere Medienprodukte) aus sozial-
wissenschaftlichen Perspektiven  
(MK 4) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu  
(UK 1) 

 beurteilen exemplarisch politische, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen  
(UK 4) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität  
(UK 6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln  
(HK 1) 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situations-
bezogen und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen  
(HK 2) 

 … 

Inhaltsfeld: 2 „Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 158-197) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie, Kennzeichen und Grundorientierungen politischer Parteien sowie NGOs 

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 5 
Schwerpunktmäßig können in Kapitel 5 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 

 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

Lehrplan S. 26/27 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte, Konzepte zur 

Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 5.1 
Mehr Vorteile oder mehr Nachteile?  

Von der Vorherrschaft der Volksparteien 
zum Sechsparteiensystem 

 ordnen Formen des sozialen und 
politischen Engagements […] der 
Demokratie als Lebens-, 
Gesellschafts- und 
Herrschaftsform ein 

 erläutern Ursachen für und 
Auswirkungen von Politikerinnen- 
und Politiker- sowie 
Parteienverdrossenheit 

 erläutern fall- bzw. projektbezogen 
die Verfassungsgrundsätze des 
Grundgesetzes und die 
Arbeitsweisen der 
Verfassungsinstanzen anlässlich 
von Wahlen bzw. im 
Gesetzgebungsverfahren 

 vergleichen wirtschafts- und 
sozialpolitische Programmaussagen 
von politischen Parteien und NGOs 
anhand von Prüfsteinen und 
ordnen sie in ein politisches 
Spektrum ein 

 ordnen politische Parteien über 
das Links-Rechts-Schema hinaus 
durch vergleichende Bezüge auf 
traditionelle liberale, sozialistische, 
anarchistische und konservative 
politische Paradigmen ein 
 

 bewerten unterschiedliche 
Politikverständnisse im Hinblick 
auf deren Erfassungsreichweite 

 beurteilen für die Schülerinnen 
und Schüler bedeutsame 
Programmaussagen von 
politischen Parteien vor dem 
Hintergrund der 
Verfassungsgrundsätze, sozialer 
Interessenstandpunkte und 
demokratietheoretischer 
Positionen 

 erörtern die Veränderung 
politischer 
Partizipationsmöglichkeiten durch 
die Ausbreitung digitaler Medien 

 beurteilen Chancen und Risiken 
von Entwicklungsformen 
zivilgesellschaftlicher Beteiligung 
(u.a. E-Demokratie […]) 

160-174 

 z.B.: Planung und 
Durchführung von 
Podiumsdiskussione
n mit Kandidaten für 
die Wahlen zum 
Stadtrat, Landtag 
oder Bundestag 

 z.B.: Beteiligung des 
Kurses an der 
Vorbereitung eines 
„Kinder- und 
Jugendparlaments“ 

 z.B.: Durchführung 
einer Schüler-
befragung zur 
Präferenz politischer 
Parteien 

 z.B.: Recherche über 
Bürgerinitiativen vor 
Ort, Interview mit 
Initiatoren 

2. Sequenz 
 

Kapitel 5.2 
Unterscheidbar? Die Grundorientierungen 
und die Programme der im 19. Deutschen 

Bundestag (2017) vertretenen Parteien 

175-179 

3. Sequenz 
 

Kapitel 5.3 
Haben die Parteien das Vertrauen der 

Bürger verspielt? Die Einstellungen der 
Bevölkerung zu den Parteien 

180-184 

4. Sequenz 
 

Kapitel 5.4 
Die Rolle traditioneller und digitaler 

Medien als Mittler zwischen Politik und 
Bürgern: Inwieweit werden die Medien 

ihrer Aufgabe gerecht? 

185-191 

5. Sequenz 
 

Kapitel 5.5 
Vertiefung: Wie sind die Unterschiede 

zwischen den Parteien zu erklären? Die 
Theorie der Konfliktlinien 

192-197 
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Unterrichtsvorhaben 4  
 
Kapitel 6: Jenseits des Parteienstaats – eine bessere Demokratie durch neue Formen der politischen Partizipation und mehr direkte Bürgerbeteiligung? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 6  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von Nicht-
Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

 … 

 präsentieren mit Anleitung konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung  
(MK 7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte – 
auch auf der Ebene der 
Begrifflichkeit – im Hinblick auf die 
in ihnen wirksam werdenden 
Perspektiven und Interessenlagen 
(MK 13) 

  analysieren unterschiedliche 
sozialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und 
diskontinuierliche Texte (u.a. 
positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie 
andere Medienprodukte) aus sozial-
wissenschaftlichen Perspektiven  
(MK 4) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu  
(UK 1) 

 beurteilen exemplarisch politische, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen  
(UK 4) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und 
Legitimität  
(UK 6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln  
(HK 1) 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien 
Handlungspläne und übernehmen 
fach-, situationsbezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

 … 

Inhaltsfeld: 2 „Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 198-223) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie; Verfassungsgrundlagen des politischen Systems 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 6 
Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 

 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

Lehrplan S. 26/27 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte, Konzepte zur 

Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 6.1 
Formen politischen Engagements junger 

Menschen – mehr Stärken oder mehr 
Schwächen? 

 

 beschreiben Formen und 
Möglichkeiten des sozialen und 
politischen Engagements von 
Jugendlichen 

 ordnen Formen des sozialen und 
politischen Engagements […] der 
Demokratie als Lebens-, 
Gesellschafts- und 
Herrschaftsform ein 

 erläutern Ursachen für und 
Auswirkungen von Politikerinnen- 
und Politiker- sowie 
Parteienverdrossenheit 

 vergleichen wirtschafts- und 
sozialpolitische Programmaussagen 
von politischen Parteien und NGOs 
anhand von Prüfsteinen und 
ordnen sie in ein politisches 
Spektrum ein 

 beschreiben Formen und 
Möglichkeiten des sozialen und 
politischen Engagements von 
Jugendlichen 

 beurteilen unterschiedliche 
Formen sozialen und politischen 
Engagements Jugendlicher im 
Hinblick auf deren privaten bzw. 
öffentlichen Charakter, deren 
jeweilige Wirksamkeit und 
gesellschaftliche und politische 
Relevanz 

 bewerten die Chancen und 
Grenzen/Reichweite und 
Wirksamkeit repräsentativer und 
direkter Demokratie 

 bewerten unterschiedliche 
Politikverständnisse im Hinblick 
auf deren Erfassungsreichweite 

 beurteilen für die Schülerinnen 
und Schüler bedeutsame 
Programmaussagen von 
politischen Parteien vor dem 
Hintergrund der 
Verfassungsgrundsätze, sozialer 
Interessenstandpunkte und 
demokratietheoretischer 
Positionen 

 beurteilen Chancen und Risiken 
von Entwicklungsformen 
zivilgesellschaftlicher Beteiligung 
(u.a. E-Demokratie […]) 

200-206 

 z.B.: Planung und 
Durchführung von 
Podiumsdiskussione
n mit Kandidaten für 
die Wahlen zum 
Stadtrat, Landtag 
oder Bundestag über 
das Thema: 
Volksabstimmungen 
in Gemeinden / NRW 
/ Deutschland 

 z.B.: Recherche über 
Bürgerinitiativen vor 
Ort, Interview mit 
Initiatoren 

2. Sequenz 
 

Kapitel 6.2 
Volksentscheide auf Bundesebene? 

Direkte Demokratie im Meinungsstreit 
 

207-215 

3. Sequenz 
 

Kapitel 6.3 
Vertiefung: Auf dem Weg zur direkten 

Demokratie auf Bundesebene: Wie 
konsequent bemühen sich die Parteien um 

die Einführung von Volksabstimmungen? 
 

216-223 
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Unterrichtsvorhaben 5 
 
Kapitel 7: Wie wehrhaft ist die Demokratie in Deutschland? Bedrohungen der Demokratie durch Extremismus und Populismus 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 7  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern exemplarisch politische, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte  
(SK 2) 

 analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht-
Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

 … 
 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragegeleitet Daten und 

Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 
und wenden statistische Verfahren 
an  
(MK 2) 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und 
Argumentationen ein  
(MK 10) 

 arbeiten deskriptive und präskriptive 
Aussagen von sozialwissenschaft-
lichen Materialien heraus  
(MK 12) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 beurteilen exemplarisch politische, 

soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen 
(UK 4) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität  
(UK 6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln sozialwissenschaftliche 

Handlungsszenarien und führen 
diese ggf. innerhalb bzw. außerhalb 
der Schule durch  
(HK 6) 

 … 

Inhaltsfeld:     2 „Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten“ (Lehrplan S. 26/27 – Lehrwerk S. 224-253) 

Inhaltliche Schwerpunkte:   Verfassungsgrundlagen des politischen Systems; Kennzeichen und Grundorientierungen von politischen Parteien und 
                                                                          NGOs; Gefährdungen der Demokratie 

Zeitbedarf:     8 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 7 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 7 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 26/27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte,  

Konzepte zur 
Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 7.1 
Rechter, linker und islamistischer 

Extremismus – eine Gefahr für die 
Demokratie? 

 
 erläutern soziale, politische, 

kulturelle und ökonomische 
Desintegrationsphänomene und   
-mechanismen als mögliche 
Ursachen für die Gefährdung 
unserer Demokratie 

 erläutern fallbezogen die Funktion 
der Medien in der Demokratie 

 beschreiben Formen und 
Möglichkeiten des sozialen und 
politischen Engagements von 
Jugendlichen 

 erörtern vor dem Hintergrund der 
Werte des Grundgesetzes aktuelle 
bundespolitische Fragen unter den 
Kriterien der 
Interessenbezogenheit und der 
möglichen sozialen und politischen 
Integrations- bzw. Desintegrations-
wirkung 

226-235 
 z.B.: Recherche über 

extremistische 
Aktivitäten in der 
Region (Internet, 
Gespräch mit der 
Polizei, u.a.) 

 z.B.: Abstimmung 
über eine Befragung 
zum Thema 
„Extremismus“ in 
Zusammenarbeit 
aller Kurse SW 

 z.B.: Recherche über 
Formen direkter 
Demokratie vor Ort 
(Bürgerbegehren, 
Bürgerhaushalte, 
u.a.), Gespräche mit 
Vertretern der 
Kommune über 
Erfahrungen mit 
Formen direkter 
Demokratie 

2. Sequenz 
 

Kapitel 7.2 
Das Grundgesetz und das Konzept der 
„wehrhaften Demokratie“ – das NPD-

Verbot im Meinungsstreit 
 

236-240 

3. Sequenz 
 

Kapitel 7.3 
Extremistische Tendenzen in der Mitte 

der Gesellschaft – Bedrohung für die 
Demokratie? 

 

241-245 

4. Sequenz 
 

Kapitel 7.4 
Vertiefung: Populismus – unvereinbar 

mit der Demokratie? 
 

246-253 
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Unterrichtsvorhaben 6 
 

Kapitel 8: Steuert der „Wirtschaftsbürger“ seine Bedürfnisse autonom? Wirtschaftliche Tätigkeit als Grundlage menschlicher Existenz 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 8  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 8 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenschaftliche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung  
(SK 3) 

 stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Partizipation in 
gesellschaftlichen Prozessen dar 
(SK 4) 
 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet aus 

sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte 
sowie Interessen der Autoren  
(MK 1) 

 analysieren unterschiedliche 
sozialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und 
diskontinuierliche Texte (u.a. 
positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie 
andere Medienprodukte) aus 
sozialwissenschaftlichen 
Perspektiven (MK 4) 

 arbeiten deskriptive und präskriptive 
Aussagen von 
sozialwissenschaftlichen Materialien 
heraus  
(MK 12) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu  
(UK 1) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen  
(UK 5) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität  
(UK 6) 
 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne 
und übernehmen fach-, situations-
bezogen und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen 
(HK 2) 

 entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an  
(HK 3) 
 
 
 

Inhaltsfeld:     1 „Marktwirtschaftliche Ordnung“ (Lehrplan S. 24/25 – Lehrwerk S. 254-279) 

Inhaltliche Schwerpunkte:   Rolle der Akteure in einem marktwirtschaftlichen System; Ordnungselemente und normative Grundannahmen 

Zeitbedarf:     10 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 8 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 8 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 26/27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 27 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte,  

Konzepte zur 
Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 8.1 
Die Perspektive der 

Wirtschaftswissenschaften: Unendliche 
Bedürfnisse und knappe Güter – warum 

die Menschen wirtschaften müssen? 
 

 analysieren unter Berücksichtigung 
von Informations- und 
Machtasymmetrien Anspruch und 
erfahrene Realität des Leitbilds der 
Konsumentensouveränität 

 beschreiben auf der Grundlage 
eigener Anschauungen Abläufe und 
Ergebnisse des Marktprozesses 

 analysieren ihre Rolle als 
Verbraucherinnern und Verbraucher 
im Spannungsfeld von Bedürfnissen, 
Knappheiten, Interessen und 
Marketingstrategien 

 erklären Grenzen der 
Leistungsfähigkeit des Marktsystems 
im Hinblick auf Konzentration und 
Wettbewerbsbeschränkungen, 
soziale Ungleichheit, 
Wirtschaftskrisen und ökologische 
Fehlsteuerungen 

 erklären Rationalitätsprinzip, 
Selbstregulation und den 
Mechanismus der „unsichtbaren 
Hand“ als Grundannahmen liberaler 
marktwirtschaftlicher Konzeptionen 
vor dem Hintergrund ihrer 
historischen Bedingtheit 

 erörtern das Spannungsverhältnis 
zwischen Knappheit von 
Ressourcen und wachsenden 
Bedürfnissen 

 erörtern das 
wettbewerbspolitische Leitbild der 
Konsumentensouveränität und das 
Gegenbild der 
Produzentensouveränität vor dem 
Hintergrund eigener Erfahrungen 
und verallgemeinernder 
empirischer Untersuchungen 

 beurteilen Interessen von 
Konsumenten und Produzenten in 
marktwirtschaftlichen Systemen 
und bewerten Interessenkonflikte 

 beurteilen den Zusammenhang 
zwischen Marktpreis und Wert von 
Gütern und Arbeit 

 bewerten die Modelle des homo 
oeconomicus sowie der 
aufgeklärten Wirtschaftsbürgerin 
bzw. des aufgeklärten 
Wirtschaftsbürgers hinsichtlich 
ihrer Tragfähigkeit zur 
Beschreibung der ökonomischen 
Realität 

256-264 

 z.B.: Abstimmung 
mit der 
Fachkonferenz 
Erdkunde zu einem 
fächerübergreifende
n Projekt zum Thema 
„Hunger in Afrika“ 

 z.B.: Absprache über 
eine 
Markterkundung in 
den örtlichen 
Lebensmittelmärkte
n zum Angebot von 
Öko-Produkten 

 z.B.: Planung und 
Durchführung einer 
Befragung zu 
Kriterien von 
Kaufentscheidungen 

2. Sequenz 
 

Kapitel 8.2 
Konsumenten – souverän oder 

fremdbestimmt? Das Leitbild der 
Konsumentensouveränität 

 

265-273 

3. Sequenz 
 

Kapitel 8.3 
Vertiefung: Wie können „mündige 

Verbraucher“ unterstützt werden? Eine 
Kontroverse zur Verbraucherpolitik 

 

274-279 
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Unterrichtsvorhaben 7 
 

Kapitel 9: Wirtschaftliche Effektivität und sozialer Ausgleich: Sind die beiden Ansprüche der Sozialen Marktwirtschaft vereinbar? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 9  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern exemplarisch politische, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte  
(SK 2) 

 analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht-
Regierungsorganisationen  
(SK 5) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren unterschiedliche 

sozialwissenschaftliche Textsorten 
wie kontinuierliche und 
diskontinuierliche Texte (u.a. 
positionale und 
fachwissenschaftliche Texte, 
Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus 
sozialwissenschaftlichen 
Perspektiven  
(MK 4) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte – 
auch auf der Ebene der 
Begrifflichkeit – im Hinblick auf die 
in ihnen wirksam werdenden 
Perspektiven und Interessenlagen 
(MK 13) 

 identifizieren eindimensionale und 
hermetische Argumentationen ohne 
entwickelte Alternativen, (MK 14) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln auf der Basis der 

Analyse der jeweiligen Interessen- 
und Perspektivleitung der 
Argumentation Urteilskriterien und 
formulieren abwägend kriteriale 
selbstständige Urteile  
(UK 3) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -
alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen  
(UK 5) 

 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln  
(HK 1) 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien 
Handlungspläne und übernehmen 
fach-, situations-bezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

Inhaltsfeld:     3 „Marktwirtschaftliche Ordnung“ (Lehrplan S. 24/25 – Lehrwerk S. 280-309) 

Inhaltliche Schwerpunkte:   Rolle der Akteure in einem marktwirtschaftlichen System, Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit; Wettbewerbs- und 
                                                                          Ordnungspolitik 

Zeitbedarf:     14 Unterrichtsstunden 

 



Käthe-Kollwitz-Gesamtschule – Sozialwialwissenschaften – SiLP – EF – Stand: August 2022 
 

14 
 

Unterrichtsvorhaben 8 
 

Kapitel 1: Wie soll meine Zukunft aussehen? Zukunftswünsche, Wertorientierungen und Identitätsentwicklung Jugendlicher 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 1  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 erläutern exemplarisch politische, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte  
(SK 2) 

 erläutern in Ansätzen einfache 
sozialwissenschaftliche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung  
(SK 3) 

 analysieren exemplarisch 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten 
sowie darauf bezogenes Handeln 
des Staates und von Nicht-
Regierungs-organisationen (SK 5) 

 Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet aus 

sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte 
sowie Interessen der Autoren  
(MK 1) 

 stellen – auch modellierend – 
sozialwissenschaftliche Probleme 
unter wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und politikwissen-
schaftlicher Perspektive dar  
(MK 8) 

 arbeiten deskriptive und präskriptive 
Aussagen von 
sozialwissenschaftlichen Materialien 
heraus 
(MK 12) 

 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu  
(UK 1) 
 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität 
(UK 6) 

 
 

 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien Handlungspläne 
und übernehmen fach-, 
situationsbezogen und 
adressatengerecht die zugehörigen 
Rollen  
(HK 2) 

 entwickeln in Ansätzen aus der 
Analyse wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an  
(HK 3) 

 

Inhaltsfeld:  3 „Individuum und Gesellschaft“ (Lehrplan S. 27/28 – Lehrbuch S. 10-43) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren Norm- und Wertgebundenheit; Verhalten von Individuen in Gruppen;  
 Identitätsmodelle  

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 1 
Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 28 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 28/29 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte, Konzepte zur 

Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 1.1 
Was ist der heutigen Jugendgeneration 

wichtig? Zukunftsvorstellungen und 
Werte von Jugendlichen 

 vergleichen 
Zukunftsvorstellungen 
Jugendlicher im Hinblick auf deren 
Freiheitsspielräume sowie deren 
Norm- und Wertgebundenheit. 

 erläutern die Bedeutung normativ 
prägender sozialer 
Alltagssituationen, Gruppen, 
Institutionen und medialer 
Identifikationsmuster für die 
Identitätsbildung von Mädchen 
und Jungen bzw. jungen Frauen 
und Männern. 

 erläutern die Bedeutung der 
kulturellen Herkunft für die 
Identitätskonstruktion von jungen 
Frauen und jungen Männern 

 erläutern den Stellenwert 
kultureller Kontexte für 
Interaktion und Konfliktlösung 

 beurteilen unterschiedliche 
Identitätsmodelle in Bezug auf ihre 
Eignung für die Deutung von 
biografischen Entwicklungen von 
Jungen und Mädchen auch vor dem 
Hintergrund der Interkulturalität 

 bewerten die Freiheitsgrade 
unterschiedlicher Situationen in 
ihrer Lebenswelt und im Lebenslauf 
bezüglich ihrer Normbindungen, 
Konflikthaftigkeit, 
Identitätsdarstellungs- und 
Aushandlungspotenziale 

 bewerten unterschiedliche 
Zukunftsentwürfe von Jugendlichen 
sowie jungen Frauen und Männern 
im Hinblick auf deren Originalität, 
Normiertheit, Wünschbarkeit und 
Realisierbarkeit 
 
 

12-22 
 z.B.: Vorbereitung 

eines Beitrags für 
einen Elternabend 
zum Thema 
„Chancen und 
Gefahren sozialer 
Netzwerke“ 

 z.B.: Durchführung 
einer Experten-
befragung mit der 
Polizei über 
Gefahren und 
deren Vorbeugung 
im Internet 

 z.B.: Podiums-
diskussion mit 
„Medien-Scouts“ 
über ihre 
Aktivitäten an der 
Schule 

 z.B.: 
Podiumsdiskussion 
zum Thema 
„Dürfen Lehrkräfte 
mit Schülerinnen 
und Schülern über 
Facebook 
kommunizieren?“ 

2. Sequenz 
 

Kapitel 1.2 
Identitätsentwicklung von 

Jugendlichen: Inwiefern beeinflussen 
Peergroups die Identitätsbildung der 

Gleichaltrigen? 

23-25 

3. Sequenz 
 

Kapitel 1.3 
Liken oder geliked werden? Einfluss 

von sozialen Medien auf die 
Identitätsentwicklung von 

Jugendlichen 

26-31 

4. Sequenz 
 

Kapitel 1.4 
Leben in zwei Welten oder Anpassung an 
eine deutsche Leitkultur? Jugendliche mit 

Migrationshintergrund 

32-35 

5. Sequenz 
 

Kapitel 1.5 
Vertiefung: Können Abiturfeierlichkeiten 

den Wertewandel erklären? Wertewandel 
heutiger Jugendgenerationen 

36-43 
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Unterrichtsvorhaben 9 
 
Kapitel 2: Inwieweit prägt die Gesellschaft unser Leben? Das Hineinwachsen in die Gesellschaft durch Sozialisation und das Erlernen sozialer Rollen 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 2  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 21 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 21-23 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 23 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 23-24 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren exemplarisch 

gesellschaftliche Bedingungen  
(SK 1) 

 erläutern exemplarisch politische, 
ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme 
und Konflikte  
(SK 2) 

 stellen in Ansätzen Anspruch und 
Wirklichkeit von Partizipation in 
gesellschaftlichen Prozessen dar 
(SK 4) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln mit Anleitung in themen- 

und aspektgeleiteter Untersuchung 
die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter 
Texte (Textthema, Thesen/ 
Behauptungen, Begründungen, 
dabei insbesondere Argumente und 
Belege, Textlogik, Auf- und 
Abwertungen – auch unter 
Berücksichtigung sprachlicher 
Elemente –, Autoren- bzw. 
Textintention), (MK 5) 

 ermitteln Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite sozialwissenschaft-
licher Modelle, (MK 11) 

 identifizieren eindimensionale und 
hermetische Argumentationen ohne 
entwickelte Alternativen (MK 14) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK 2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK 3) 

 beurteilen exemplarisch politische, 
soziale und ökonomische 
Entscheidungen aus der Perspektive 
von (politischen) Akteuren, 
Adressaten und Systemen (UK 4) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht unter 

Anleitung Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK 1) 

 beteiligen sich simulativ an (schul-) 
öffentlichen Diskursen (HK 5) 

Inhaltsfeld:  3 „Individuum und Gesellschaft“ (Lehrplan S. 27/28 – Lehrbuch S. 44-95) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Sozialisationsinstanzen; Rollenmodelle, Rollenhandeln und Rollenkonflikte; Strukturfunktionalismus und Handlungstheorie, 
 Soziologische Perspektiven zur Orientierung in der Berufs- und Alltagswelt 

Zeitbedarf:  18 Unterrichtsstunden 
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Tabelle 2:  Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 2 
Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 

 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

Lehrplan S. 28 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 28/29 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte,  

Konzepte zur 
Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz 
 

Kapitel 2.1 
Unabdingbar! Der Mensch als soziales 

Wesen und der Prozess der Sozialisation 
 

 analysieren alltägliche 
Interaktionen und Konflikte 
mithilfe von 
strukturfunktionalistischen und 
interaktionistischen 
Rollenkonzepten und 
Identitätsmodellen 

 analysieren Situationen der 
eigenen Berufs- und Alltagswelt 
im Hinblick auf die Möglichkeiten 
der Identitätsdarstellung und -
balance 

 erläutern das Gesellschaftsbild des 
homo sociologicus und des 
symbolischen Interaktionismus 

 erörtern am Fallbeispiel 
Rollenkonflikte und 
Konfliktlösungen im beruflichen 
Umfeld 

 bewerten den Stellenwert 
verschiedener 
Sozialisationsinstanzen für die 
eigene Biografie auch vor dem 
Hintergrund der Interkulturalität 

 erörtern Menschen- und 
Gesellschaftsbilder des 
strukturfunktionalistischen und 
interaktionistischen 
Rollenkonzepts 

46-51 

 z.B.: Vorbereitung 
und Durchführung 
von Experten-
befragungen von 
Frauen in 
Leitungsfunktionen 
(z.B. Bundestags-
abgeordnete, Unter-
nehmerin, u.a.) 

 z.B.: Durchführung 
von Interviews mit 
Schülerinnen und 
Schülern, die am 
Girls’ Day und Boys‘ 
Day an Praktika in 
Betrieben teil-
genommen haben 

 z.B.: Durchführung 
der Befragung einer 
Jahrgangsstufe zur 
eigenen Vorstellung 
über Familie und 
Beruf 

2. Sequenz 
 

Kapitel 2.2 
Primäre Sozialisation: Ist die Mutter in der 

frühen Kindheit unersetzlich? 
52-55 

3. Sequenz 
 

Kapitel 2.3 
Sekundäre Sozialisation: Das Beispiel 

Schule – ist die Schulpflicht noch 
zeitgemäß? 

 

56-71 

4. Sequenz 
 

Kapitel 2.4 
Wie frei ist der Mensch in der Gestaltung 

der Rollen? Der soziologische Begriff 
„Rolle“ und seine Ausprägungen 

 

72-86 

5. Sequenz 
 

Kapitel 2.5 
Vertiefung: Wie wehre ich mich gegen 

negative Gruppeneinflüsse? Gefahren und 
Risiken von Gleichaltrigengruppen 

 

87-95 

 



Schulinterner Lehrplan Sozialwissenschaften (Q-Phase – GK) – Sowi NRW C.C.Buchner – Stand 01/2022 1 

 

Hinweis: Die Intensität der Bearbeitung der Unterrichtsvorhaben ist sowohl in der inhaltlichen Tiefe als auch im Umfang geringer als im LK. 
Qualifikationsphase Q1 - Grundkurs 
Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 1 
Kapitel 1: Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 1  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff . 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale 
Strukturen, Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen 
von Globalisierung, ökonomischen 
und ökologischen Krisen sowie von 
Krieg und Frieden (SK2) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener 
Formen von Ungleichheit (SK6) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte 
und Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

Die Schülerinnen und Schüler  
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen 
und stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4) 

 begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der 
Grundlage demokratischer 
Prinzipien des Grundgesetzes 
(UK7) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen 
demokratischen Sprechens und 
demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden 
diese an (HK3) 

 vermitteln eigene Interessen mit 
den Interessen Nah- und 
Fernstehender und erweitern die 
eigene Perspektive in Richtung eines 
Allgemeinwohls (HK7) 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 14-41) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur und Wachstumsschwankungen 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 
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Kapitel 1:  Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen  
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 1 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 34/35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 1.1 
Wirtschaftskrisen – gibt es 

gemeinsame 
Erscheinungsformen und 

Auswirkungen? 

 erläutern den Konjunkturverlauf und 
das Modell des Konjunkturzyklus auf 
der Grundlage einer Analyse von 
Wachstum, Preisentwicklung, 
Beschäftigung und Außenbeitrag 
sowie von deren Indikatoren 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
Interessen und wirtschaftspolitische 
Konzeptionen von Parteien, NGOs, 
Arbeitgeberverbänden und 
Gewerkschaften 

 

 beurteilen die Reichweite des Modells 
des Konjunkturzyklus 

 beurteilen Zielgrößen der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und 
deren Indikatoren im Hinblick auf deren 
Aussagekraft und die zugrundeliegenden 
Interessen 

 beurteilen unterschiedliche 
Wachstumskonzeptionen im Hinblick auf 
nachhaltige Entwicklung und soziale 
Gerechtigkeit 

16-19 

 Training "Statistik-
interpretation" (-> 
Methodenglossar S. 574) 
Vereinbarungen über Kriterien 
der Bewertung von Statistik-
interpretationen) 

 Expertenbefragung: Vertreter 
von Arbeitgeberverbänden und 
Gewerkschaften zum Thema 
"Mehr Gerechtigkeit durch 
höhere Löhne?" 

 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 1.2 
Wie wird die Konjunktur 

gemessen? Indikatoren und 
Phasen des Konjunkturverlaufes 

20-25 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 1.3 
Ursachen von Konjunktur- und 

Wachstumsschwankungen: 
Welche Faktoren sind 

entscheidend für Hochjunktur 
oder Krise? 

26-31 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 1.4 
Theorien zur Erklärung von 

Konjunktur- und 
Wachstumsschwankungen 

32-33 
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5. Sequenz: 
 

Kapitel 1.5 
Vertiefung:  

Fallbeispiel: Siemens-Konzern: 
Stellenstreichungen in der 

Kraftwerksparte – 
Gewinnsteigerung des Konzerns 

zu Lasten der Arbeitnehmer? 

34-37 

 
 
Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 2 
Qualifikationsphase Q1 – Grundkurs 
 

Kapitel 2: Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 2   

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte 
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren unterschiedliche 

sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte (u. a. positionale und fach-
wissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven (MK4) 

 setzen Methoden und Techniken zur 
Präsentation und Darstellung 
sozialwissenschaftlicher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen ein (MK9) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und 
Belege zu (UK1) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für 
ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und 
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
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 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und 
überprüfen diese auf ihren 
Erkenntniswert (MK11) 

 … 

 … Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 … 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 42-79) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in 
Deutschland, Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung, Konjunktur und Wirtschaftsschwankungen 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 2:  Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 2 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

Lehrplan S. 34/35 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte, Konzepte zur 

Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 2.1 
Die Ziele der Wirtschaftspolitik in 

Deutschland: „Magisches Viereck“ oder 
„Magisches Sechseck“? 

 beschreiben die Ziele der 
Wirtschaftspolitik und erläutern 
Zielharmonien und -konflikte 
innerhalb des magischen Vierecks 
sowie seiner Erweiterung um 
Gerechtigkeits- und 
Nachhaltigkeitsaspekte zum 
magischen Sechseck 

 erläutern die Handlungsspielräume 
nationalstaatlicher Wirtschaftspolitik 

 erörtern die rechtliche Legitimation 
staatlichen Handelns in der 
Wirtschaftspolitik (u. a. Grundgesetz sowie 
Stabilitäts- und Wachstumsgesetz) 

 erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in 
marktwirtschaftliche Systeme 

 beurteilen Zielgrößen der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und 
deren Indikatoren im Hinblick auf deren 

44-49 

 Planung und 
Durchführung einer 
Podiumsdiskussion mit 
Vertretern von 
Umweltschutzorganisa
tionen zum Thema 
"nachhaltiges 
Wachstum" 

 Internetrecherche: 
aktuelle Prognosen zur 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 2.2 
Angemessenes und stetiges 

Wirtschaftswachstum – bedeutet Wachstum 
immer Wohlstand? 

50-53 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 2.3 
54-57 
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Hoher Beschäftigungsstand als 
wirtschaftspolitisches Ziel – Ausmaß, 

Strukturen und Folgen von Arbeitslosigkeit 

angesichts supranationaler 
Verflechtungen sowie weltweiter 
Krisen 
 

Aussagekraft und die zugrundeliegenden 
Interessen 

 beurteilen unterschiedliche 
Wachstumskonzeptionen im Hinblick auf 
nachhaltige Entwicklung und soziale 
Gerechtigkeit 

 beurteilen wirtschaftspolitische 
Konzeptionen im Hinblick auf die 
zugrundeliegenden Annahmen und 
Wertvorstellungen sowie die 
ökonomischen, ökologischen und sozialen 
Wirkungen 

 beurteilen die Funktion und die Gültigkeit 
von ökonomischen Prognosen 

 erörtern die Möglichkeiten und Grenzen 
nationaler Wirtschaftspolitik 

Entwicklung von 
Wachstum, 
Preisentwicklung, 
Beschäftigung und 
Außenbeitrag und 
Darstellung in einer 
Power-Point-
Präsentation 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 2.4 
Stabiles Preisniveau als 

wirtschaftspolitisches Ziel – wie wird die 
Preisentwicklung gemessen? 

58-60 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 2.5 
Außenwirtschaftliches Gleichgewicht als 

wirtschaftspolitisches Ziel – ist der 
Exportüberschuss ein Problem? 

61-65 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 2.6 
Vertiefung: Quantitatives oder qualitatives 

Wachstum der Wirtschaft? Müssen wir zum 
Schutz der Umwelt auf Wachstum 

verzichten? 
66-68 

 
 
Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 3 
Qualifikationsphase Q1 - Grundkurs 
 
Kapitel 3: Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 3  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere 

sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und 

hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
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Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheit (SK6)  

und wenden statistische Verfahren an 
(MK2) 

 stellen fachintegrativ und 
modellierend sozialwissenschaftliche 
Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive 
dar (MK8) 

 identifizieren eindimensionale und 
hermetische Argumentationen ohne 
entwickelte Alternativen (MK14)  

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 80-109) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Wirtschaftspolitische Konzeptionen, Bereiche und 
Instrumente der Wirtschaftspolitik  

Zeitbedarf:  13 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 3:  Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 3 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 34/35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen 
über Projekte, Konzepte 
zur Leistungsbewertung, 

etc. 
1. Sequenz: 

 

Kapitel 3.1 
Die angebots- und 

nachfrageorientierte 

 unterscheiden ordnungs-, struktur- und 
prozesspolitische Zielsetzungen und 
Maßnahmen der Wirtschaftspolitik 

 erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in 
marktwirtschaftliche Systeme 

82-90 
 Analyse von 

Parteiprogrammen 
zu den Aufgaben des 
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Wirtschaftspolitik und ihre 
theoretischen Grundlagen 

 

  erörtern die Möglichkeiten und 
Grenzen nationaler Wirtschaftspolitik 

 beurteilen unterschiedliche 
Wohlstands- und 
Wachstumskonzeptionen im Hinblick 
auf nachhaltige Entwicklung 

 beurteilen wirtschaftspolitische 
Konzeptionen im Hinblick auf die 
zugrundeliegenden Annahmen und 
Wertvorstellungen sowie die 
ökonomischen, ökologischen und 
sozialen Wirkungen 
 

Staates in der 
Wirtschaftspolitik  

 
2. Sequenz: 

 

Kapitel 3.2 
Staatsverschuldung und 

Schuldenbremse: Was ist ein 
vertretbares Ausmaß für die 

Finanzierung von 
Staatsaufgaben durch Kredite 

 

91-97 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 3.3 
Entscheidungsträger und 

Bereiche der 
Wirtschaftspolitik: Ordnungs-, 

Prozess- und Strukturpolitik 

98-100 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 3.4 
Vertiefung:  

Der Streit um die „schwarze 
Null“ im Bundeshaushalt 2019 

– „stark investiv geprägter 
Haushalt“ oder 

„Investitionslücke“? 

101-105 

 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung –  
Unterrichtsvorhaben 4 
Qualifikationsphase Q1 - Grundkurs 
 
Kapitel 10: Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen des sozialen Wandels gestaltet werden? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 10 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 10 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
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Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 

Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 ermitteln in Argumentationen die 
jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK8) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 284-321) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Sozialer Wandel 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 10:  Sozialer Wandel – war früher alles besser oder nur anders? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 10 
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Schwerpunktmäßig können in Kapitel 10 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 37/38  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 10.1 
Wandel der privaten 

Lebensformen – hat die Familie 
ausgedient? 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder  

 beschreiben Tendenzen des Wandels der 
Sozialstruktur in Deutschland, auch unter 
der Perspektive der Realisierung von 
gleichberechtigten 
Lebensverlaufsperspektiven für Frauen 
und Männer 

 analysieren an einem Beispiel 
sozialstaatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomische 
Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. 
Unternehmerin und Unternehmer 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

286-290 

 Fotoausstellung z.B. im Rahmen 
eines Schulfestes zum Thema 
"Unsere Familien im Wandel der 
Zeit"  

 
 
 Referat/Facharbeit zum Thema 

"Die Frauen-bewegung der 
siebziger und achtziger Jahre: Ziele 
und Aktionen" 

 
 
 Training "Statistikinterpretation" 

zum Thema "Bildungsexpansion"(-
> Methodenglossar, S. 579) 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 10.2 
Inwiefern ist die Zuwanderung 
von Arbeitskräften die Lösung 

für die Auswirkungen des 
demografischen Wandels auf 

dem Arbeitsmarkt? 

291-296 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 10.3 
Unterschiedliche 

Bildungschancen trotz 
Bildungsexpansion – Wie kann 

der Bildungserfolg verbessert 
werden? 

299-302 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 10.4 
Wandel der Arbeitswelt: 

Digitalisierung – Jobkiller oder 
Jobmotor? 

303-308 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 10.5 
Frauen auf dem Arbeitsmarkt – 

gleicher Lohn für gleiche Arbeit? 

309-313 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 10.6 
Vertiefung:  

314-317 
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Die Individualisierungsthese von 
Ulrich Beck – ein theoretischer 

Erklärungsansatz für die 
Chancen und Risiken des 

sozialen Wandels 
 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung –  
Unterrichtsvorhaben 5 
Qualifikationsphase Q1 - Grundkurs 
 
Kapitel 11: Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit  
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 11  
 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 11 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und 
Argumentationen ein (MK10) 

 ermitteln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen und 
supranationalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legitimität (UK6) 

 beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und politischen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse 

zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
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Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18) 

des universalen Anspruchs der 
Grund- und Menschenrechte (UK9)  

in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 322-345) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 

Zeitbedarf:  9 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 11:  Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 11 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 11 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 37/38  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 11.1 
Wie kann man soziale 

Ungleichheit beschreiben? 
Dimensionen sozialer 

Ungleichheit 

 unterscheiden Dimensionen sozialer 
Ungleichheit und ihre Indikatoren 

 beschreiben Tendenzen des Wandels der 
Sozialstruktur in Deutschland, auch unter 
der Perspektive der Realisierung von 
gleichberechtigten 
Lebensverlaufsperspektiven für Frauen 
und Männer 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

 beurteilen die Reichweite von Modellen 
sozialer Ungleichheit im Hinblick auf die 
Abbildung von Wirklichkeit und ihren 
Erklärungswert 

324-329 

 Recherche zu Lebensvorstellungen 
junger Frauen, z. B. aus aktuellen 
Jugendstudien  

 
 
 Klausurtraining "Urteilsbildung" zu 

Texten von Ulrich Beck zur 
"Individualisierungstheorie" 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 11.2 
Modelle sozialer Ungleichheit 

330-336 
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3. Sequenz: 
 

Kapitel 11.3 
Vertiefung: Jenseits von Klasse 

und Schicht? Die Debatte um 
die Entstrukturierung der 

Gesellschaft 

 erläutern Grundzüge und Kriterien von 
Modellen vertikaler und horizontaler 
Ungleichheit 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder  

 erläutern Grundzüge und Kriterien von 
Modellen und Theorien sozialer 
Entstrukturierung 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. 
Unternehmerin und Unternehmer 

 bewerten die Bedeutung von 
gesellschaftlichen 
Entstrukturierungsvorgängen für den 
ökonomischen Wohlstand und den 
sozialen Zusammenhalt 

337-339 

 
 

 
 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – 
 Unterrichtsvorhaben 6 
Qualifikationsphase Q1 - Grundkurs 
 
Kapitel 12: Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 12  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 12 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse 

zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 
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ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

 … 

Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 ermitteln in Argumentationen die 
jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK8) 

 beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und politischen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund- und Menschenrechte (UK9) 

 … 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 346-373) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln  

Zeitbedarf:  8 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 12:  Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 12 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 12 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

 Lehrplan S. 37/38  
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen 
über Projekte, Konzepte 
zur Leistungsbewertung, 

etc. 
1. Sequenz: 

 

Kapitel 12.1 
Sozialstaat in der Diskussion: 

Geht es in Deutschland gerecht 
zu? 

 erläutern Grundprinzipien staatlicher 
Sozialpolitik und Sozialgesetzgebung 

 analysieren alltägliche Lebensverhältnisse 
mithilfe der Modelle und Konzepte 
sozialer Ungleichheit 

 beurteilen unterschiedliche 
Zugangschancen zu Ressourcen und 
deren Legitimationen vor dem 
Hintergrund des Sozialstaatsgebots und 
des Gebots des Grundgesetzes zur 

348-351 

 Referat über die 
"Geschichte des 
deutschen 
Sozialstaats" 

 2. Sequenz: 352-359 
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Kapitel 12.2 
Sozialstaat im Wandel: Wird 

Deutschland dem 
Sozialstaatsgebot des 

Grundgesetzes gerecht? 

 unterscheiden Dimensionen sozialer 
Ungleichheit und ihre Indikatoren 

 analysieren an einem Beispiel 
sozialstaatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomische 
Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

Herstellung gleichwertiger 
Lebensverhältnisse 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. 
Unternehmerin und Unternehmer 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

 
 Interview mit 

einem örtlichen 
Mitarbeiter des 
Sozialamtes über 
die soziale 
Situation von 
Langzeitarbeitslose
n 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 12.3 
Die Finanzierung des 

Sozialstaats durch 
Sozialabgaben und Steuern 

und das Sozialbudget: Wird der 
Sozialstaat unbezahlbar? 

 
 

360-364 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 12.4 
Vertiefung:  

Demografischer Wandel als 
Herausforderung für das 

Rentensystem – ist die Rente 
noch sicher? 

 
 

365-367 

 

 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung –  
Unterrichtsvorhaben 7 
Qualifikationsphase Q1 - Grundkurs 
 
Kapitel 13: Armut und  ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 13  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 13 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30. 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erörtern exemplarisch die 

gegenwärtige und zukünftige 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
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 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)  

Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

 ermitteln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18) 

Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen und 
supranationalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legitimität (UK 6) 

 begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokratischer Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7) 

 beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und politischen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund- und Menschenrechte (UK9)  

Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 374-407) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln 

Zeitbedarf:  10-12 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 13:  Armut und  ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 13 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 13 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 37/38  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 376-378 
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Kapitel 13.1 
Armut in Deutschland – eine 

Realität? 

 analysieren an einem Beispiel 
sozialstaatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomische 
Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

 beurteilen die Reichweite von Modellen 
sozialer Ungleichheit im Hinblick auf die 
Abbildung von Wirklichkeit und ihren 
Erklärungswert 

 bewerten die Bedeutung von 
gesellschaftlichen 
Entstrukturierungsvorgängen für den 
ökonomischen Wohlstand und den 
sozialen Zusammenhalt 

Organisation einer 
Podiumsdiskussion mit Vertretern 
von unterschiedlichen Parteien 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 13.2 
Armutsgefährdung in 

Deutschland – wer ist betroffen? 

379-382 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 13.3 
Armut und Armutsgefährdung in 
Deutschland – müssen wir mehr 

unterstützen? 

383-385 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 13.4 
Einkommens- und 

Vermögensverteilung in 
Deutschland: Große Schere 

zwischen Arm und Reich? 

386-388 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 13.5 
Kann ein Mindestlohn von 12 Euro 

Armut lindern? 

389-391 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 13.6 
Vermögensverteilung in 

Deutschland: Geht die Schere 
weiter auseinander? 

396-398 

7. Sequenz: 
 

Kapitel 13.7 
Vertiefung:  

Ist das bedingungslose 
Grundeinkommen Utopie oder 

eine echte Alternative? 

399-401 
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Europäische Union –  
Unterrichtsvorhaben 8 
Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
 
Kapitel 5: Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 5  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 5 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere 

sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und 

hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 
und wenden statistische Verfahren an 
(MK2) 

 analysieren unterschiedliche 
sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte (u. a. positionale und 
fachwissenschaftliche Texte, 
Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte) aus 
sozialwissenschaftlichen Perspektiven 
(MK4) 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen 
Darstellungen inhaltliche und 
sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und 
fremden Positionen und 
Argumentationen ein (MK10) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 ermitteln in Argumentationen die 
jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK8) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 142-165) 
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Inhaltliche Schwerpunkte:  EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche 
und politische Union  

Zeitbedarf:  11 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 5:  Der Entwicklungsweg der EU – ist der Friedensnobelpreis berechtigt? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 5 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 5 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 36  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 36/37 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 5.1 
Friedensnobelpreis für die EU 

– Die EU noch eine würdige 
Preisträgerin? 

 erläutern die Frieden stiftende sowie 
Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäischen 
Integration nach dem Zweiten Weltkrieg 

 beschreiben und erläutern zentrale 
Stationen und Dimensionen des 
europäischen Integrationsprozesses 
 

 bewerten unterschiedliche Definitionen 
von Europa (u. a. Europarat, 
Europäische Union, Währungsunion, 
Kulturraum) 

 bewerten die europäische Integration 
unter den Kriterien der Sicherung von 
Frieden und Freiheiten der EU-Bürger 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines 
europäischen Gesamtinteresses  

 erörtern Chancen und Probleme einer 
EU-Erweiterung 

144-147  „Oral-History-Projekt“: Gespräch 
mit Zeitzeugen, die die Situation 
in Deutschland (zerbombte 
Städte, Hunger, Flucht und 
Vertreibung, u.a.) erlebt haben 

 
 Gestaltung einer Ausstellung mit 

einem Geschichtskurs zum 
Thema "Deutschland/mein 
Wohnort nach 1945" 

 
 Planung und Durchführung einer 

Befragung in der Schule/auf der 
Straße zum Thema: Sollen die 
Balkan-Beitrittskandidaten schon 
2025 EU-Mitglied werden?" 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 5.2 
Stationen des europäischen 

Einigungsprozesses  

148-153 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 5.3 
Der Vertrag von Lissabon und 

die Kriterien für die Integration 
neuer Mitglieder 

 

154-158 

4. Sequenz:  
 

Kapitel 5.4  
Vertiefung:  

Sollen die Balkan-
Beitrittskandidaten schon 2025 

160-161 
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EU-Mitglied werden? 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 9 
Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
 
Kapitel 6 Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten  
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 6  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
Prozesse, Probleme und Konflikte 
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität 
(UK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse 

zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 166-203) 
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Inhaltliche Schwerpunkte:  EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, Strategien und Maßnahmen europäischer 
Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  13 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 6:  Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 6 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 7 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 36 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 36/37 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 6.1 
Die Verordnungen und EU-
Richtlinien: Was dürfen die 

nationalen Parlamente, was 
darf die EU entscheiden? 

 beschreiben an einem Fallbeispiel Aufbau, 
Funktion und Zusammenwirken der 
zentralen Institutionen der EU 

 analysieren an einem Fallbeispiel die 
zentralen Regulations- und 
Interventionsmechanismen der EU 

 analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hinblick auf 
den Gegensatz nationaler Einzelinteressen 
und europäischer Gesamtinteressen 

 analysieren Elemente des Alltagslebens im 
Hinblick auf seine Regulation durch 
europäische Normen 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick 
auf deren Regulationsdichte und 
Notwendigkeit 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines 
europäischen Gesamtinteresses 

 bewerten an einem Fallbeispiel 
vergleichend die 
Entscheidungsmöglichkeiten der 
einzelnen EU-Institutionen 

 beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hinblick auf die 
Handlungsfähigkeit der EU 

 

168-174 

 Exkursion zum Europäischen 
Parlament nach Straßburg  
(Studienfahrt) 

 Befragung eines 
Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments zu 
seinen Aufgaben und 
Gestaltungs-möglichkeiten 

 Recherche anderer 
Fallbeispiele, z.B. Roaming-
Gebühren 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 6.2 
Der Europäischer Rat und 

Europäische Kommission – die 
Exekutive der EU 

174-177 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 6.3 
Das Europäische Parlament und 

der Rat der EU (Ministerrat)  –  
Welche Kompetenzen hat die 

Legislative der EU? 

179-184 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 6.4 
185-188 
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Der Gerichtshof der Europäischen 
Union – Judikative der EU 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 6.5 
Die Institutionen der EU im 

„Gesetzgebungsverfahren“ – ist 
die EU undemokratisch? 

188-190 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 6.6 
Vertiefung: Fallbeispiel eines EU-
Rechtsaktes – die Tabakrichtlinie 

 
191-197 

 
 
 
 
Europäische Union –  
Unterrichtsvorhaben 10 
Qualifikationsphase Q2- Grundkurs 
 
 
Kapitel 8: Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration der EU 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 8  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 8 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und 

hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erörtern exemplarisch die 

gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
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und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

und wenden statistische Verfahren an 
(MK2) 

 stellen fachintegrativ und 
modellierend sozialwissenschaftliche 
Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive 
dar (MK8) 

 identifizieren und überprüfen 
sozialwissenschaftliche Indikatoren im 
Hinblick auf ihre Validität (MK16) 

 ermitteln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18) 

 … 

nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität 
(UK 6) 

 begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokratischer Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7) 

 beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und politischen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund- und Menschenrechte (UK9) 

 … 

übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 232-255) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Europäische Integrationsmodelle, Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  6 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 8:  Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 8 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 8 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 36  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 36/37 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 
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1. Sequenz 
Der gemeinsame Binnenmarkt der 
EU – Hält diese Errungenschaft 
auch in Zukunft? 

 
 erläutern die vier Grundfreiheiten 

des EU-Binnenmarktes 

 
 beurteilen politische Prozesse in 

der EU im Hinblick auf regionale 
und nationale Interessen sowie 
das Ideal eines europäischen 
Gesamtinteresses 

 

208-213 

 Befragung der Eltern über 
Zollschranken 

 Recherche über die aktuellen 
Daten zur wirtschaftlichen 
Entwicklung einzelner EU-
Staaten (Eurostat). 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 8.1 
Integrationsmodelle für die Zukunft 
der EU – wie viel EU ist erwünscht?  erläutern die Frieden stiftende sowie 

Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäischen 
Integration nach dem Zweiten Weltkrieg 

 beschreiben und erläutern zentrale 
Stationen und Dimensionen des 
europäischen Integrationsprozesses 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
Erscheinungen, Ursachen und Strategien 
zur Lösung aktueller europäischer Krisen 

 analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hinblick auf 
den Gegensatz nationaler 
Einzelinteressen und europäischer 
Gesamtinteressen 

 beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hinblick auf 
die Handlungsfähigkeit der EU 

 bewerten die europäische Integration 
unter den Kriterien der Sicherung von 
Frieden und Freiheiten der EU-Bürger 

 erörtern Chancen und Probleme einer 
EU-Erweiterung 

234-237 

 Training "mündliches Abitur" 
mit Texten und Aufgaben zu 
unterschiedlichen 
Vorstellungen über die Weiter-
entwicklung der EU 

 
 
 Referat/Facharbeit über "Das 

Bundesstaatsmodell der 
Vereinigten Staaten von 
Amerika" 

 
 
 Referat/Facharbeit über das 

Thema "Brexit: Großbritannien 
und die EU" 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 8.2 
Mehr oder weniger Europa? – Die 

Diskussion um die 
Weiterentwicklung der EU in 

unruhigen Zeiten 

238-242 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 8.3 
Integrationsmodelle theoretisch 

fundiert – Integrationstheorien im 
Vergleich 

 

243-246 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 8.4  
Vertiefung:  

Vereinigte Staaten von Europa – 
Gibt es rechtliche Hürden durch 

den Lissabon-Vertrag und das 
Bundesverfassungsgericht? 

247-249 

 
 
Europäische Union –  
Unterrichtsvorhaben 11 
Qualifikationsphase Q2 – Grundkurs 
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Kapitel 9: Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 9 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30. 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 66/67 – Lehrbuch S. 262-289) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  8 Unterrichtsstunden 
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Kapitel 9:  Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 9 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 36  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 36/37 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 9.1 
Von bitterarm bis schwerreich: 

Kann die EU das 
Wohlstandsgefälle zwischen den 

Regionen der EU verringern? 
 erläutern die Frieden stiftende sowie 

Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäischen 
Integration nach dem Zweiten Weltkrieg 

 analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hinblick 
auf den Gegensatz nationaler 
Einzelinteressen und europäischer 
Gesamtinteressen 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
Erscheinungen, Ursachen und 
Strategien zur Lösung aktueller 
europäischer Krisen 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick auf 
deren Regulationsdichte und 
Notwendigkeit 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines 
europäischen Gesamtinteresses 

 beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hinblick auf die 
Handlungsfähigkeit der EU 

 bewerten die europäische Integration 
unter den Kriterien der Sicherung von 
Frieden und Freiheiten der EU-Bürger 
 

258-263 

Einladung eines Experten bzgl. der 
Aufnahme von Flüchtlingen 
(Rathaus, etc) 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 9.2 
Auswirkungen des freien 
Personenverkehrs im EU-

Binnenmarkt: Wer sind die 
Gewinner und die Verlierer? 

264-268 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 9.3 
„Festung Europa“? Wie soll die EU 

mit dem Ansturm der Migranten 
umgehen? 

269-274 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 9.4 
Vertiefung: Streit in der EU über 

die richtige Flüchtlingspolitik: Soll 
die Dublin III-Verordnung 

geändert werden? 

275-277 

 
Globale Strukturen und Prozesse –  
Unterrichtsvorhaben 12 
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Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
 
Kapitel 14: Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik  
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 14  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 14 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 stellen themengeleitet komplexere 
sozialwissenschaftliche Fallbeispiele 
und Probleme in ihrer empirischen 
Dimension und unter Verwendung 
passender soziologischer, 
politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher 
Fachbegriffe, Modelle und Theorien 
dar (MK6) 

 arbeiten differenziert verschiedene 
Aussagemodi von 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Materialien heraus (MK12) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 410-433) 
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Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  14 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 14:  Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik  
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 14 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 14 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 14.1 
Die internationale 

Sicherheitslage nach dem Ende 
des Ost-West-Konflikts – von 

der bipolaren zur multipolaren 
Welt 

 

 erläutern die Friedensvorstellungen und 
Konzeptionen unterschiedlicher Ansätze 
der Konflikt- und Friedensforschung (u. a. 
der Theorie der strukturellen Gewalt) 

 unterscheiden und analysieren 
beispielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internationaler 
Konflikte, Krisen und Kriege 

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie 
im Rahmen der internationalen Friedens- 
und Sicherheitspolitik  

 erläutern die Friedensvorstellungen und 
Konzeptionen unterschiedlicher Ansätze 
der Konflikt- und Friedensforschung (u. a. 
der Theorie der strukturellen Gewalt) 

 bewerten unterschiedliche 
Friedensvorstellungen und Konzeptionen 
der Konflikt- und Friedensforschung 
hinsichtlich ihrer Reichweite und 
Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel 
internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik im Hinblick auf 
Menschenrechte, 
Demokratievorstellungen sowie 
Interessen- und Machtkonstellationen 

412-415 

 Referat über einen aktuellen 
politischen Konflikt, z.B. in Afrika 

 
 
 Recherche zu terroristischen 

Anschlägen in Europa 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 14.2 
Entwicklung der Weltordnung 

– Konzepte und Theorien zur 
Friedens- und 

Sicherheitspolitik im Wandel 
der Zeit 

 

416-418 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 14.3 
Theorien der internationalen 

Beziehungen – wie können 
internationale Politikziele trotz 

fehlender Herrschaft erreicht 
werden? 

419-422 
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4. Sequenz: 

 

Kapitel 14.4 
„America first“ (Trump) oder 

gemeinsam stark (Macron)? Der 
Konflikt zwischen unilateraler 

und multilateraler Weltordnung 

423-425 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 14.5 
Vertiefung:  

Die Kündigung des 
Atomabkommens mit dem Iran 
durch die USA – ein Fallbeispiel 
für die Diskussion um politische 

Handlungsstrategien 
 

426-429 

 
 
 
 
 
 
 
 
Globale Strukturen und Prozesse –  
Unterrichtsvorhaben 13 
Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
 
Kapitel 15: Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 15  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 15 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler 
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 analysieren komplexere 
gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 

 erläutern komplexere politische, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 … 

 werten fragegeleitet Daten und deren 
Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

 ermitteln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18) 

 … 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokratischer Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7) 

 … 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 434-467) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung Internationale 
Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  8 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 15:  Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 15 
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Schwerpunktmäßig können in Kapitel 15 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 15.1 
Die Vereinten Nationen – 

Entstehungsgeschichte, Zielsetzung und 
Struktur 

 unterscheiden und analysieren 
beispielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internationaler 
Konflikte, Krisen und Kriege  

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie im 
Rahmen der internationalen Friedens- und 
Sicherheitspolitik 

 erläutern fallbezogen Zielsetzung, Aufbau 
und Arbeitsweise der Hauptorgane der UN 
 

 bewerten unterschiedliche 
Friedensvorstellungen und Konzeptionen 
der Konflikt- und Friedensforschung 
hinsichtlich ihrer Reichweite und 
Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel 
internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik im Hinblick auf 
Menschenrechte, 
Demokratievorstellungen sowie 
Interessen- und Machtkonstellationen 

 beurteilen die Struktur der UN an einem 
Beispiel unter den Kategorien Legitimität 
und Effektivität 

436-439 

 Simulation einer Sicherheitsrats-
sitzung 

 
 
 Recherche: "Die Rolle 

Deutschlands in den Vereinten 
Nationen"  

2. Sequenz: 
 

Kapitel 15.2 
Fallbeispiel Ukraine: Simulation einer UN-

Sicherheitsratssitzung  

440-444 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 15.3 
(Wie) kann der Sicherheitsrat reformiert 

werden, um handlungsfähiger zu werden? 

445-446 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 15.4 
Die UN-Friedenssicherungspolitik im 

Wandel: Inwiefern kann die UN 
angemessene Antworten auf die heutigen 

Herausforderungen der internationalen 
Friedens- und Sicherheitspolitik geben? 

447-452 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 15.5 
Können die UN der Aufgabe, die 

Menschenrecht zu wahren, gerecht 
werden? 

453-457 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 15.6 
Souveränitätsrechte vs. Menschenrecht: 

Kann das Konzept „R2P“ das UN-Dilemma 
vermeiden? 

458-460 
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7. Sequenz: 
 

Kapitel 15.7 
Vertiefung: 

Welche Zukunft haben die 
Vereinten Nationen? 

462-463 

8. Sequenz: 
 

Kapitel 15.8 
Vertiefung: 

Global Governance- können 
internationale Organisationen 

Globalisierung gestalten? 

s.o. s.o. 526, 533-
534  

 
Globale Strukturen und Prozesse –  
Unterrichtsvorhaben 14 
Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
Kapitel 16: Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik –  
 Inwieweit müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit sorgen? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 16  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 16 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere 

sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 

Die Schülerinnen und Schüler 
 präsentieren konkrete 

Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 
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Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

 analysieren wissenschaftliche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf die 
hinter ihnen stehenden Erkenntnis- 
und Verwertungsinteressen (MK19)  

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4)  

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 468-499) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung Internationale 
Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  9 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 16:  Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik –  
 Inwieweit müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit sorgen? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 16 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 16 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 16.1 
Die NATO und ihre 

Mitgliedsstaaten: vom 
Verteidigungsbündnis zur 

Weltpolizei? 
 

 unterscheiden und analysieren 
beispielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internationaler 
Konflikte, Krisen und Kriege 

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie im 

 bewerten unterschiedliche 
Friedensvorstellungen und Konzeptionen 
der Konflikt- und Friedensforschung 
hinsichtlich ihrer Reichweite und 
Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel 
internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik im Hinblick auf 

470-476 

 Referat über die Geschichte 
und Auflösung des 
Vielvölkerstaats Jugoslawien  

 
 
 Recherche zur Veränderung der 

Rolle der Bundeswehr nach 
1990 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 16.2 
477-485 
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Fallbeispiel Kosovo: War der 
Auslandseinsatz der 

Bundeswehr im Kosovo ein 
Beitrag zur Erhaltung des 

Friedens? 
 

Rahmen der internationalen Friedens- und 
Sicherheitspolitik 

Menschenrechte, 
Demokratievorstellungen sowie 
Interessen- und Machtkonstellationen 

 erörtern am Fallbeispiel Interessen- und 
Machtkonstellationen internationaler 
Akteure zur Gestaltung der Globalisierung 3. Sequenz: 

 

Kapitel 16.3 

Die gemeinsame Sicherheits- 
und Verteidigungspolitik 
(GSVP) der EU: Soll es in 

Zukunft eine europäische 
Armee geben? 

 

486-492 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 16.4 
Vertiefung: 

Vor welchen 
Herausforderungen steht die 
NATO in der internationalen 

Sicherheitspolitik in Zukunft? 
 

493-495 
 

 
Globale Strukturen und Prozesse –  
Unterrichtsvorhaben 15 
Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
Kapitel 17: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 17  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 17 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 



Schulinterner Lehrplan Sozialwissenschaften (Q-Phase – GK) – Sowi NRW C.C.Buchner – Stand 01/2022 34 

 

und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 ermitteln in themen- und 
aspektgeleiteter Untersuchung die 
Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter 
Texte (Textthema, 
Thesen/Behauptungen, 
Begründungen, dabei insbesondere 
Argumente, Belege und Prämissen, 
Textlogik, Auf- und Abwertungen – 
auch unter Berücksichtigung 
sprachlicher Elemente –, Autoren- 
bzw. Textintention) (MK5) 

 … 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 … 

übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 500-535) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung, Internationale Wirtschaftsbeziehungen 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 17: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 17 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 17 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten i. 
Lehr-werk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc.. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 17.1 
 beurteilen Konsequenzen eigenen lokalen 

Handelns vor dem Hintergrund globaler 
502-505 
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Designed by Apple in California, 
Assembled in China“ – das 
iPhone als Fallbeispiel für 
Chancen und Risiken der 

Globalisierung 

 erläutern die Dimensionen der 
Globalisierung am Beispiel aktueller 
Veränderungsprozesse  

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie im 
Rahmen der internationalen Friedens- und 
Sicherheitspolitik 

 analysieren politische, gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Auswirkungen der 
Globalisierung (u. a. Migration, 
Klimawandel, nachhaltige Entwicklung) 

 

Prozesse und eigener sowie fremder 
Wertvorstellungen 

 erörtern die Konkurrenz von Ländern und 
Regionen um die Ansiedlung von 
Unternehmen im Hinblick auf 
ökonomische, politische und 
gesellschaftliche Auswirkungen. 

 Referat über einen global 
agierenden Konzern wie z.B. 
Coca-Cola, Apple, Google, u.a. 

 
 
 Training von "Textanalysen" am 

Beispiel von Texten zu Chancen 
und Gefahren von Globalisierung 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 17.2 
Ursachen, Antriebskräfte und 
Merkmale der Globalisierung: 

Wie kann man die Entwicklung 
von Globalisierung messen? 

 

506-510 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 17.3 
Dimensionen der 

Globalisierung: Welche 
Auswirkungen hat die 

ökonomische Globalisierung 
auf Menschen und Umwelt? 

 

516-523 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 17.4 
Globalisierungskritik auf 

nationaler Ebene – Können 
Nichtregierungsorganisationen 

einen positiven Beitrag zur 
Gestaltung von Globalisierung 

leisten? 
 

524-525 

5. Sequenz 
 

Kapitel 17.5 
Vertiefung: 

Können internationale 
Organisationen Globalisierung 

gestalten? 
 

526-531 

 
Globale Strukturen und Prozesse –  
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Unterrichtsvorhaben 16 
Qualifikationsphase Q2 - Grundkurs 
 
Kapitel 18: Auch in Zukunft erfolgreich? 
 Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 18  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 18 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere 

sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und 

hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 
und wenden statistische Verfahren an 
(MK2) 

 stellen fachintegrativ und 
modellierend sozialwissenschaftliche 
Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive 
dar (MK8) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 beurteilen politische, soziale und 

ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen und 
supranationalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legitimität (UK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 536-565) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Wirtschaftsbeziehungen, Wirtschaftsstandort Deutschland 
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Zeitbedarf:  9 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 18:  Auch in Zukunft erfolgreich? 
 Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 18 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 18 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz) 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz  
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
Kapitel 18.1 

Deutschland im regionalen, 
europäischen und globalen 

Wettbewerb: Ist Deutschland 
für die Zukunft gut gerüstet? 

 erläutern die Standortfaktoren des 
Wirtschaftsstandorts Deutschland mit 
Blick auf den regionalen, europäischen 
und globalen Wettbewerb 

 analysieren aktuelle internationale 
Handels- und Finanzbeziehungen im 
Hinblick auf grundlegende 
Erscheinungsformen, Abläufe, Akteure 
und Einflussfaktoren 

 erörtern die Konkurrenz von Ländern und 
Regionen um die Ansiedlung von 
Unternehmen im Hinblick auf 
ökonomische, politische und 
gesellschaftliche Auswirkungen 

538-540 

Betriebsbesichtigung, 
Expertenbefragung eines 
Unternehmers vor Ort zur 
Situation seines Unternehmens im 
globalen Wettbewerb 
 

2. Sequenz: 
Kapitel 18.2 

Sind deutsche Produkte im 
internationalen Wettbewerb 
zu teuer? Kontroversen über 

die Kosten der Arbeit in 
Deutschland 

541-547 

3. Sequenz: 
Kapitel 18.3 

Freihandel oder 
Protektionismus: Führt 

Freihandel wirklich zu mehr 
Wohlstand? 

548-552 

4. Sequenz: 
Kapitel 18.4 

Vertiefung: 
Die Freihandelspolitik der EU – 

Ist die Kritik an den 
Freihandelsabkommen 

berechtigt? 

553-561 
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Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 1 
 
Kapitel 1: Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 1  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesell-

schaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Struktu-
ren, Prozesse, Probleme und Kon-
flikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Aus-
wirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheit (SK6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in selbst-

ständiger Recherche aus sozialwis-
senschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen 
sowie Intentionen und mögliche Ad-
ressaten der jeweiligen Texte und er-
mitteln Standpunkte und Interessen 
der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problem-
stellung (MK7) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler  
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentatio-
nen antithetisch gegenüber (UK2) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

 begründen den Einsatz von Ur-
teilskriterien sowie Wertmaßstäben 
auf der Grundlage demokratischer 
Prinzipien des Grundgesetzes (UK7) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht selbst-

ständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer Aus-
handlungsprozesse und überneh-
men dabei Verantwortung für ihr 
Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrate-
gien und wenden diese an (HK3) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspek-
tive in Richtung eines Allgemein-
wohls (HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 44-46 – Lehrbuch S. 14-41) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur und Wachstumsschwankungen 

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 
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Kapitel 1:  Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 1 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 44/45 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 45/46 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 1.1 
Wirtschaftskrisen – gibt es ge-

meinsame Erscheinungsformen 
und Auswirkungen? 

 erläutern den Konjunkturverlauf und das 
Modell des Konjunkturzyklus auf der 
Grundlage einer Analyse von Wachstum, 
Preisentwicklung, Beschäftigung und Au-
ßenbeitrag sowie von deren Indikatoren 

 erklären Ursachen von Konjunktur- und 
Wachstumsschwankungen auf der Grund-
lage unterschiedlicher Theorieansätze 

 analysieren an einem Fallbeispiel Interes-
sen und wirtschaftspolitische Konzeptio-
nen von Parteien, NGOs, Arbeitgeberver-
bänden und Gewerkschaften 
 

 beurteilen die Reichweite des Modells 
des Konjunkturzyklus 

 beurteilen Zielgrößen der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung und deren Indi-
katoren im Hinblick auf deren Aussage-
kraft und die zugrundeliegenden Interes-
sen 

 erörtern die Reichweite unterschiedlicher 
konjunkturtheoretischer Ansätze 

 beurteilen unterschiedliche Wachstums-
konzeptionen im Hinblick auf nachhaltige 
Entwicklung und soziale Gerechtigkeit 

16-19 

 Training "Statistik-inter-
pretation" (-> Metho-
denglossar S. 574) Ver-
einbarungen über Krite-
rien der Bewertung von 
Statistik-interpretatio-
nen) 

 Expertenbefragung: Ver-
treter von Arbeitgeber-
verbänden und Gewerk-
schaften zum Thema 
"Mehr Gerechtigkeit 
durch höhere Löhne?" 

 
 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 1.2 
Wie wird die Konjunktur gemes-

sen? Indikatoren und Phasen des 
Konjunkturverlaufes 

20-25 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 1.3 
Ursachen von Konjunktur- und 

Wachstumsschwankungen: Wel-
che Faktoren sind entscheidend 

für Hochjunktur oder Krise? 

26-31 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 1.4 
Theorien zur Erklärung von 

Konjunktur- und Wachs-
tumsschwankungen 

32-33 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 1.5 
Vertiefung:  

Fallbeispiel: Siemens-Konzern: 
Stellenstreichungen in der Kraft-
werksparte – Gewinnsteigerung 

des Konzerns zu Lasten der Ar-
beitnehmer? 

34-37 
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Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 2 
 

Kapitel 2: Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 2   

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesellschaftli-

che Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren unterschiedliche sozialwis-

senschaftliche Textsorten wie kontinu-
ierliche und diskontinuierliche Texte 
(u. a. positionale und fach-wissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statis-
tiken, Karikaturen sowie andere Medi-
enprodukte) aus sozialwissen-schaftli-
chen Perspektiven (MK4) 

 setzen Methoden und Techniken zur 
Präsentation und Darstellung sozial-
wissenschaftlicher Strukturen und Pro-
zesse zur Unterstützung von sozialwis-
senschaftlichen Analysen und Argu-
mentationen ein (MK9) 

 ermitteln – auch vergleichend – Prä-
missen, Grundprinzipien, Konstruktion 
sowie Abstraktionsgrad und Reich-
weite sozialwissen-schaftlicher Mo-
delle und Theorien und überprüfen 
diese auf ihren Erkenntniswert (MK11) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 beurteilen Handlungschancen und       
-alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen Ent-
scheidungen (UK5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht selbststän-

dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 … 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 44-46 – Lehrbuch S. 42-79) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutsch-
land, Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung, Konjunktur und Wirtschaftsschwankungen 

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 
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Kapitel 2:  Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 2 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 44/45 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 45/46 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, Kon-
zepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 2.1 
Die Ziele der Wirtschaftspoli-

tik in Deutschland: „Magi-
sches Viereck“ oder „Magi-

sches Sechseck“? 

 beschreiben die Ziele der Wirtschaftspolitik 
und erläutern Zielharmonien und -konflikte 
innerhalb des magischen Vierecks sowie sei-
ner Erweiterung um Gerechtigkeits- und 
Nachhaltigkeitsaspekte zum magischen 
Sechseck 

 erläutern die Handlungsspielräume national-
staatlicher Wirtschaftspolitik angesichts sup-
ranationaler Verflechtungen sowie weltwei-
ter Krisen 
 

 erörtern die rechtliche Legitimation 
staatlichen Handelns in der Wirtschafts-
politik (u. a. Grundgesetz sowie Stabili-
täts- und Wachstumsgesetz) 

 erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in marktwirt-
schaftliche Systeme 

 beurteilen Zielgrößen der gesamtwirt-
schaftlichen Entwicklung und deren Indi-
katoren im Hinblick auf deren Aussage-
kraft und die zugrundeliegenden Inte-
ressen 

 beurteilen unterschiedliche Wachstums-
konzeptionen im Hinblick auf nachhal-
tige Entwicklung und soziale Gerechtig-
keit 

 beurteilen wirtschaftspolitische Konzep-
tionen im Hinblick auf die zugrundelie-
genden Annahmen und Wertvorstellun-
gen sowie die ökonomischen, ökologi-
schen und sozialen Wirkungen 

 beurteilen die Funktion und die Gültig-
keit von ökonomischen Prognosen 

 erörtern die Möglichkeiten und Grenzen 
nationaler Wirtschaftspolitik 

44-49 

 Planung und Durchführung ei-
ner Podiumsdiskussion mit Ver-
tretern von Umweltschutzorga-
nisationen zum Thema "nach-
haltiges Wachstum" 

 Internetrecherche: aktuelle 
Prognosen zur Entwicklung von 
Wachstum, Preisentwicklung, 
Beschäftigung und Außenbei-
trag und Darstellung in einer 
Power-Point-Präsentation 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 2.2 
Angemessenes und stetiges 

Wirtschaftswachstum – bedeu-
tet Wachstum immer Wohl-

stand? 

50-53 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 2.3 
Hoher Beschäftigungsstand als 

wirtschaftspolitisches Ziel – 
Ausmaß, Strukturen und Fol-

gen von Arbeitslosigkeit 

54-57 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 2.4 
Stabiles Preisniveau als wirt-
schaftspolitisches Ziel – wie 

wird die Preisentwicklung ge-
messen? 

58-60 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 2.5 
Außenwirtschaftliches Gleichge-

wicht als wirtschaftspolitisches 
Ziel – ist der Exportüberschuss 

ein Problem? 

61-65 
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Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 3 
 
Kapitel 3: Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 3  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere sozialwissen-

schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3)  

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheit (SK6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und hypothesengelei-

tet Daten und Zusammenhänge durch 
empirische Methoden der Sozialwis-
senschaften und wenden statistische 
Verfahren an (MK2) 

 stellen fachintegrativ und modellie-
rend sozialwissenschaftliche Probleme 
unter wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und politikwissenschaft-
licher Perspektive dar (MK8) 

 identifizieren eindimensionale und 
hermetische Argumentationen ohne 
entwickelte Alternativen (MK14) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 beurteilen politische, soziale und öko-
nomische Entscheidungen aus der 
Perspektive von (politischen) Akteu-
ren, Adressaten und Systemen (UK4) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht selbststän-

dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 entwickeln politische bzw. ökonomi-
sche und soziale Handlungsszenarien 
und führen diese selbstverantwortlich 
innerhalb bzw. außerhalb der Schule 
durch (HK6) 

 … 
 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 44-46 – Lehrbuch S. 80-109) 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 2.6 
Vertiefung: Quantitatives oder 

qualitatives Wachstum der 
Wirtschaft? Müssen wir zum 

Schutz der Umwelt auf Wachs-
tum verzichten? 

66-68 
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Inhaltliche Schwerpunkte:  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Wirtschaftspolitische Konzeptionen, Bereiche und Instrumente 
der Wirtschaftspolitik 

Zeitbedarf:  15 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
 
Kapitel 3:  Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 3 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 44/45 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 45/46 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 3.1 
Die angebots- und nachfrage-
orientierte Wirtschaftspolitik 

und ihre theoretischen Grund-
lagen 

 
 unterscheiden die theoretischen Grundla-

gen sowie die Instrumente und Wirkungen 
angebotsorientierter, nachfrageorientier-
ter und alternativer wirtschaftspolitischer 
Konzeptionen 

 unterscheiden ordnungs-, struktur- und 
prozesspolitische Zielsetzungen und Maß-
nahmen der Wirtschaftspolitik 

 analysieren institutionelle Strukturen im 
Hinblick auf mikroökonomische und mak-
roökonomische Folgen 
 

 erörtern kontroverse Positionen zu staat-
lichen Eingriffen in marktwirtschaftliche 
Systeme 

 erörtern die Möglichkeiten und Grenzen 
nationaler Wirtschaftspolitik 

 beurteilen unterschiedliche Wohlstands- 
und Wachstumskonzeptionen im Hinblick 
auf nachhaltige Entwicklung 

 beurteilen wirtschaftspolitische Konzepti-
onen im Hinblick auf die zugrundeliegen-
den Annahmen und Wertvorstellungen 
sowie die ökonomischen, ökologischen 
und sozialen Wirkungen 

 

82-90 

 Analyse von Parteipro-
grammen zu den Aufga-
ben des Staates in der 
Wirtschaftspolitik  

 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 3.2 
Staatsverschuldung und Schul-

denbremse: Was ist ein ver-
tretbares Ausmaß für die Fi-

nanzierung von Staatsaufgaben 
durch Kredite 

 

91-97 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 3.3 
Entscheidungsträger und Berei-
che der Wirtschaftspolitik: Ord-

nungs-, Prozess- und Struktur-
politik 

98-100 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 3.4 
101-105 
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Vertiefung:  
Der Streit um die „schwarze 

Null“ im Bundeshaushalt 2019 
– „stark investiv geprägter 

Haushalt“ oder „Investitionslü-
cke“? 

 
 
 
 
 
 
 
Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 4 
 
Kapitel 4: Mit welche Mitteln können Inflation und Deflation vermieden werden und die Stabilität des Euros gesichert werden? 
 Die Politik der Europäischen Zentralbank 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 4  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 4 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf Daten-
quellen, Aussage- und Geltungsberei-
che, Darstellungsarten, Trends, Korre-
lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 
und überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

 präsentieren konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstel-
lung (MK7) 

 identifizieren und überprüfen sozial-
wissenschaftliche Indikatoren im Hin-
blick auf ihre Validität (MK16) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen Positi-
onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse zuneh-

mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 
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Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 44-46 – Lehrbuch S. 110-139) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur- und Wirtschaftsschwankungen, Europäische Wirt-
schafts- und Währungsunion sowie europäische Geldpolitik  

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
 
Kapitel 4:  Mit welche Mitteln können Inflation und Deflation vermieden werden und die Stabilität des Euros gesichert werden? 
 Die Politik der Europäischen Zentralbank 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 4 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 4 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 44/45 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 45/46 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 4.1 
Inflation und Deflation – wa-

rum Preisniveaustabilität 
wichtig ist  erläutern die Instrumente, Ziele und Mög-

lichkeiten der Geldpolitik der Europäischen 
Zentralbank und analysieren diese im Span-
nungsfeld nationaler und 
supranationaler Anforderungen 

 analysieren Möglichkeiten und Grenzen der 
Geldpolitik der EZB im Spannungsfeld 
nationaler und supranationaler Anforderun-
gen 

 

 beurteilen die Bedeutung der EZB in nationa-
len und internationalen Zusammenhängen 
 

112-115 

 Zeitungsrecherche zu aktuellen 
Entscheidungen der EZB, Dar-
stellung und Beurteilung unter-
schiedlicher Bewertungen der 
getroffenen Entscheidungen 

 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 4.2 
Sicherung der Preisniveaustabi-
lität im Euroraum durch die Eu-

ropäische Zentralbank 

116-120 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 4.3 
Die Geldpolitik der EZB, ihre In-

strumente und Wirkungswei-
sen 

121-125 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 4.4 
126-131 
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Ankauf von Staatsanleihen aus 
Euro-Krisenländern – ein „Not-

fallinstrument“ (Jens Weid-
mann) in Krisenzeiten? 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 4.5 
Vertiefung:  

QE-Programm der EZB: Geldpo-
litik im Rahmen geltenden 

Rechts oder verbotene Staatsfi-
nanzierung? 

132-135 

 
 
 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 5 
 
Kapitel 5: Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 5  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 5 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere sozialwissen-

schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5)  

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und hypothesengelei-

tet Daten und Zusammenhänge durch 
empirische Methoden der Sozialwis-
senschaften und wenden statistische 
Verfahren an (MK2) 

 analysieren unterschiedliche sozialwis-
senschaftliche Textsorten wie kontinu-
ierliche und diskontinuierliche Texte 
(u. a. positionale und fachwissen-
schaftliche Texte, Fallbeispiele, Statis-
tiken, Karikaturen sowie andere Medi-
enprodukte) aus sozialwissenschaftli-
chen Perspektiven (MK4) 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen 
Darstellungen inhaltliche und sprachli-

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 ermitteln in Argumentationen die je-
weiligen Prämissen von Position und 
Gegenposition (UK8) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
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che Distanzmittel zur Trennung zwi-
schen eigenen und fremden Positio-
nen und Argumentationen ein (MK10) 

 …  

in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 142-165) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche 
und politische Union 

Zeitbedarf:  13 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 5:  Der Entwicklung der EU – Europa am Scheideweg? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 5 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 5 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 46/47  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 47 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 5.1 
Friedensnobelpreis für die EU 

– Die EU noch eine würdige 
Preisträgerin? 

 erläutern die Frieden stiftende sowie Frei-
heiten und Menschenrechte sichernde 
Funktion der europäischen Integration 
nach dem Zweiten Weltkrieg 

 beschreiben und erläutern zentrale Statio-
nen und Dimensionen des europäischen 
Integrationsprozesses 

 beschreiben und erläutern zentrale Bei-
trittskriterien und Integrationsmodelle für 
die EU 
 

 bewerten unterschiedliche Definitionen 
von Europa (u. a. Europarat, Europäische 
Union, Währungsunion, Kulturraum) 

 bewerten die europäische Integration un-
ter den Kriterien der Sicherung von Frie-
den und Freiheiten sowie der Steigerung 
der Wohlfahrt der EU-Bürger 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines europäi-
schen Gesamtinteresses 

 erörtern Chancen und Probleme einer EU-
Erweiterung 

144-147 

 „Oral-History-Projekt“: Ge-
spräch mit Zeitzeugen, die die 
Situation in Deutschland (zer-
bombte Städte, Hunger, Flucht 
und Vertreibung, u.a.) erlebt 
haben 

 
 Gestaltung einer Ausstellung 

mit einem Geschichtskurs zum 
Thema "Deutschland/mein 
Wohnort nach 1945" 

 
 Planung und Durchführung ei-

ner Befragung in der Schule/auf 
der Straße zum Thema: Sollen 
die Balkan-Beitrittskandidaten 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 5.2 
Stationen des europäischen Ei-

nigungsprozesses  

148-153 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 5.3 
Der Vertrag von Lissabon und 

die Kriterien für die Integration 
neuer Mitglieder 

154-158 

4. Sequenz:  
 

Kapitel 5.4  
Vertiefung:  

160-161 
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Sollen die Balkan-Beitrittskandi-
daten schon 2025 EU-Mitglied 

werden? 

schon 2025 EU-Mitglied wer-
den?" 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 6 
 
Kapitel 6 Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 6  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesellschaftli-

che Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, Pro-
zesse, Probleme und Konflikte unter 
den Bedingungen von Globalisierung, 
ökonomischen und ökologischen Kri-
sen sowie von Krieg und Frieden (SK2) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in selbststän-

diger Recherche aus sozialwissen-
schaftlich relevanten Textsorten zent-
rale Aussagen und Positionen sowie 
Intentionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Auto-
ren (MK1) 

 präsentieren konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen Positi-
onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 erörtern die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse zuneh-

mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 
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sozialwissenschaftlichen Problemstel-
lung (MK7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich re-
levante Situationen und Texte im Hin-
blick auf die in ihnen wirksam werden-
den Perspektiven und Interessenlagen 
sowie ihre Vernachlässigung alternati-
ver Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

 … 
 

Strukturen und Prozessen unter Krite-
rien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 … 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 166-203) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbe-
wältigung 

Zeitbedarf:  15 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 6:  Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 6 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 46/47 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 47 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Pro-
jekte, Konzepte zur Leistungsbe-

wertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 6.1 
Die Verordnungen und EU-

Richtlinien: Was dürfen die nati-
onalen Parlamente, was darf die 

EU entscheiden? 

 analysieren europäische politische Ent-
scheidungssituationen im Hinblick auf den 
Gegensatz nationaler Einzelinteressen und 
europäischer Gesamtinteressen 

 beschreiben an einem Fallbeispiel Aufbau, 
Funktion und Zusammenwirken der zentra-
len Institutionen der EU 

 analysieren an einem Fallbeispiel die zent-
ralen Regulations- und Interventionsmecha-
nismen der EU 
 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick auf 
deren Regulationsdichte und Notwendig-
keit 

 beurteilen politische Prozesse in der EU im 
Hinblick auf regionale und nationale Inte-
ressen sowie das Ideal eines europäischen 
Gesamtinteresses 

 bewerten an einem Fallbeispiel verglei-
chend die Entscheidungsmöglichkeiten der 
einzelnen EU-Institutionen 

168-174 

 Exkursion zum Europäi-
schen Parlament nach 
Straßburg (Studienfahrt) 

 Befragung eines Abgeord-
neten des Europäischen 
Parlaments zu seinen Auf-
gaben und Gestaltungs-
möglichkeiten 

 Recherche anderer Fallbei-
spiele, z.B. Roaming-Gebüh-
ren 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 6.2 
Der Europäischer Rat und Euro-

päische Kommission – die Exeku-
tive der EU 

174-177 

3. Sequenz: 179-184 
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Kapitel 6.3 
Das Europäische Parlament und 

der Rat der EU (Ministerrat)  –  
Welche Kompetenzen hat die Le-

gislative der EU? 

 bewerten die Übertragung nationaler Sou-
veränitätsrechte auf EU-Institutionen un-
ter dem Kriterium demokratischer Legiti-
mation 

 beurteilen die Vorgehensweise europäi-
scher Akteure im Hinblick auf die Hand-
lungsfähigkeit der EU 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 6.4 
Der Gerichtshof der Europäischen 

Union – Judikative der EU 

185-188 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 6.5 
Die Institutionen der EU im „Ge-
setzgebungsverfahren“ – ist die 

EU undemokratisch? 

188-190 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 6.6 
Vertiefung: Fallbeispiel eines EU-
Rechtsaktes – die Tabakrichtlinie 

191-197 

 
 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 7 
 
Kapitel 7: Europäische Wirtschafts- und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen und gemeinsame Währung in Gefahr? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 7  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 7 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf Daten-
quellen, Aussage- und Geltungsberei-
che, Darstellungsarten, Trends, Korre-
lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 
und überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht selbststän-

dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
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 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 … 

 identifizieren eindimensionale und 
hermetische Argumentationen ohne 
entwickelte Alternativen (MK14) 

 ermitteln sozialwissenschaftliche Posi-
tionen aus unterschiedlichen Materia-
lien im Hinblick auf ihre Funktion zum 
generellen Erhalt der gegebenen poli-
tischen, wirtschaftlichen und gesell-
schaftlichen Ordnung und deren Ver-
änderung (MK17) 

 … 

teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 beurteilen politische, soziale und öko-
nomische Entscheidungen aus der 
Perspektive von (politischen) Akteu-
ren, Adressaten und Systemen (UK4) 

 … 

Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 entwickeln politische bzw. ökonomi-
sche und soziale Handlungsszenarien 
und führen diese selbstverantwortlich 
innerhalb bzw. außerhalb der Schule 
durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 206-229) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Europäischer Binnenmarkt, Europäische Währung und die europäische Integration, Strategien und Maßnahmen europäischer Kri-
senbewältigung 

Zeitbedarf:  18 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 7:  Europäische Wirtschafts- und Währungsunion – Sind die offenen Grenzen und gemeinsame Währung in Gefahr? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 7 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 7 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 46/47  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 47 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 7.1 
Der gemeinsame Binnen-

markt der EU – Hält diese Er-
rungenschaft auch in Zukunft? 

 analysieren Elemente des Alltagslebens 
im Hinblick auf seine Regulation durch eu-
ropäische Normen  

 beschreiben und erläutern zentrale Stati-
onen und Dimensionen des europäischen 
Integrationsprozesses 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines europäi-
schen Gesamtinteresses 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick 
auf deren Regulationsdichte und Notwen-
digkeit 

208-213 
 Befragung von El-

tern/Großeltern über 
ihre Erfahrungen mit 
Zollschranken 

 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 7.2 
Der Euro und die Eurozone 

214-217 
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3. Sequenz: 
 

Kapitel 7.3 
Euro-, Banken-, oder Schulden-
krise – Vom europäischen Sta-

bilitäts- und Wachstumspakt 
zum Fiskalpakt 

 erläutern die vier Grundfreiheiten des EU-
Binnenmarktes 

 analysieren an einem Fallbeispiel Erschei-
nungen, Ursachen und Strategien zur Lö-
sung aktueller europäischer Krisen 
 

 bewerten die Übertragung nationaler 
Souveränitätsrechte auf EU-Institutionen 
unter dem Kriterium demokratischer Legi-
timation 

 erörtern Vor- und Nachteile einer europä-
ischen Währung für die europäische In-
tegration und Stabilität 

 beurteilen die Vorgehensweise europäi-
scher Akteure im Hinblick auf die Hand-
lungsfähigkeit der EU 

218-222 

 Recherche zu aktuellen 
Daten über die wirt-
schaftliche Entwicklung 
einzelner EU-Staaten 
(Eurostat) 

 
 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 7.4  
Vertiefung:  

Strategien zur Bewältigung der 
Euro- und Staatsschuldenkrise: 
Pro und Kontra Austeritätspoli-

tik 
 
 

223-225 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 8 
 
Kapitel 8: Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration der EU 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 8 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 8 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesellschaftli-

che Bedingungen (SK 1) 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und hypothesengelei-

tet Daten und Zusammenhänge durch 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erörtern die gegenwärtige und zu-

künftige Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend kom-
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Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

empirische Methoden der Sozialwis-
senschaften und wenden statistische 
Verfahren an (MK2) 

 stellen fachintegrativ und modellie-
rend sozialwissenschaftliche Probleme 
unter wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und politikwissenschaft-
licher Perspektive dar (MK8) 

 identifizieren und überprüfen sozial-
wissenschaftliche Indikatoren im Hin-
blick auf ihre Validität (MK16) 

 ermitteln typische Versatzstücke ideo-
logischen Denkens (u. a. Vorurteile und 
Stereotypen, Ethnozentrismen, Chauvi-
nismen, Rassismus, Biologismus) 
(MK18) 

 … 

Strukturen und Prozessen unter Krite-
rien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 begründen den Einsatz von Urteilskri-
terien sowie Wertmaßstäben auf der 
Grundlage demokratischer Prinzipien 
des Grundgesetzes (UK7) 

 beurteilen theoriegestützt und krite-
riengeleitet Möglichkeiten und Gren-
zen der Gestaltung sozialen und poli-
tischen Zusammenhalts auf der 
Grundlage des universalen Anspruchs 
der Grund- und Menschenrechte 
(UK9) 

 … 

plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 232-255) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Europäische Integrationsmodelle, Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  8 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 8:  Zukunftsperspektiven der EU – Modelle und Theorien der Integration der EU 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 8 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 8 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 46/47  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 47 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 8.1 
Integrationsmodelle für die Zu-

kunft der EU – wie viel EU ist er-
wünscht? 

 erläutern die Frieden stiftende sowie Frei-
heiten und Menschenrechte sichernde 
Funktion der europäischen Integration 
nach dem Zweiten Weltkrieg 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines europäi-
schen Gesamtinteresses  

234-237  Training "mündliches Abitur" 
mit Texten und Aufgaben zu 
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2. Sequenz: 
 

Kapitel 8.2 
Mehr oder weniger Europa? – 
Die Diskussion um die Weiter-
entwicklung der EU in unruhi-

gen Zeiten 

 beschreiben und erläutern zentrale Stati-
onen und Dimensionen des europäischen 
Integrationsprozesses 

 analysieren an einem Fallbeispiel Erschei-
nungen, Ursachen und Strategien zur Lö-
sung aktueller europäischer Krisen 

 analysieren europäische politische Ent-
scheidungssituationen im Hinblick auf den 
Gegensatz nationaler Einzelinteressen und 
europäischer Gesamtinteressen 

 
 

 bewerten die europäische Integration un-
ter den Kriterien der Sicherung von Frie-
den und Freiheiten sowie der Steigerung 
der Wohlfahrt der EU-Bürger  

 bewerten verschiedene Integrationsmo-
delle für Europa im Hinblick auf deren Re-
alisierbarkeit und dahinterstehende Leit-
bilder 

 beurteilen die Vorgehensweise europäi-
scher Akteure im Hinblick auf die Hand-
lungsfähigkeit der EU 

 erörtern Chancen und Probleme einer EU-
Erweiterung 

238-242 

unterschiedlichen Vorstellun-
gen über die Weiterentwick-
lung der EU 

 
 
 Referat/Facharbeit über "Das 

Bundesstaatsmodell der Ver-
einigten Staaten von Ame-
rika" 

 
 
 
 Referat/Facharbeit über das 

Thema "Brexit: Großbritan-
nien und die EU" 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 8.3 
Integrationsmodelle theore-
tisch fundiert – Integrations-

theorien im Vergleich 

243-246 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 8.4  
Vertiefung:  

Vereinigte Staaten von Europa 
– Gibt es rechtliche Hürden 
durch den Lissabon-Vertrag 

und das Bundesverfassungsge-
richt? 

 
 

247-249 

 
 
 
 
 
 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 9 
 
Kapitel 9: Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 9 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in selbststän-

diger Recherche aus sozialwissen-

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
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Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 … 

schaftlich relevanten Textsorten zent-
rale Aussagen und Positionen sowie 
Intentionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Auto-
ren (MK1) 

 präsentieren konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstel-
lung (MK7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich re-
levante Situationen und Texte im Hin-
blick auf die in ihnen wirksam werden-
den Perspektiven und Interessenlagen 
sowie ihre Vernachlässigung alternati-
ver Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

 … 

aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen Positi-
onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 … 

Handlungsszenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 46/47 – Lehrbuch S. 256-281) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
 
Kapitel 9:  Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 9 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 46/47  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 47 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 9.1 
258-263 
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Von bitterarm bis schwerreich: 
Kann die EU das Wohlstandsge-

fälle zwischen den Regionen der 
EU verringern? 

 erläutern die Frieden stiftende sowie 
Freiheiten und Menschenrechte si-
chernde Funktion der europäischen In-
tegration nach dem Zweiten Weltkrieg 

 analysieren europäische politische Ent-
scheidungssituationen im Hinblick auf 
den Gegensatz nationaler Einzelinteres-
sen und europäischer Gesamtinteressen 

 analysieren an einem Fallbeispiel Er-
scheinungen, Ursachen und Strategien 
zur Lösung aktueller europäischer Krisen 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick 
auf deren Regulationsdichte und Not-
wendigkeit 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines europäi-
schen Gesamtinteresses 

 beurteilen die Vorgehensweise europäi-
scher Akteure im Hinblick auf die Hand-
lungsfähigkeit der EU 

 bewerten die europäische Integration un-
ter den Kriterien der Sicherung von Frie-
den und Freiheiten sowie Steigerung der 
Wohlfahrt der EU-Bürger 

Einladung eines Experten bzgl. 
der Aufnahme von Flüchtlingen 
(Rathaus, etc.) 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 9.2 
Auswirkungen des freien Perso-

nenverkehrs im EU-Binnenmarkt: 
Wer sind die Gewinner und die 

Verlierer? 

264-268 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 9.3 
„Festung Europa“? Wie soll die EU 

mit dem Ansturm der Migranten 
umgehen? 

269-274 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 9.4 
Vertiefung: Streit in der EU über 

die richtige Flüchtlingspolitik: Soll 
die Dublin III-Verordnung geän-

dert werden? 

275-277 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben 10 
 
Kapitel 10: Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen des sozialen Wandels gestaltet werden? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 10  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 10 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler 
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 analysieren komplexere gesellschaftli-
che Bedingungen (SK1) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

 erschließen fragegeleitet in selbststän-
diger Recherche aus sozialwissen-
schaftlich relevanten Textsorten zent-
rale Aussagen und Positionen sowie 
Intentionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Auto-
ren (MK1) 

 präsentieren konkrete Lösungsmo-
delle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstel-
lung (MK7) 

 ermitteln – auch vergleichend – Prä-
missen, Grundprinzipien, Konstruktion 
sowie Abstraktionsgrad und Reich-
weite sozialwissenschaftlicher Modelle 
und Theorien und überprüfen diese 
auf ihren Erkenntniswert (MK11) 

 … 

 ermitteln in Argumentationen Positi-
onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 beurteilen Handlungschancen und -
alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen Ent-
scheidungen (UK5) 

 ermitteln in Argumentationen die je-
weiligen Prämissen von Position und 
Gegenposition (UK8) 

 … 

 praktizieren im Unterricht selbststän-
dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 entwickeln politische bzw. ökonomi-
sche und soziale Handlungsszenarien 
und führen diese selbstverantwortlich 
innerhalb bzw. außerhalb der Schule 
durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 2840-321) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Sozialer Wandel 

Zeitbedarf:  11 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
 
Kapitel 10:  Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen des sozialen Wandels gestaltet werden? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 10 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 10 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 48/49  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 49 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

286-290 
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Kapitel 10.1 
Wandel der privaten Lebensfor-

men – hat die Familie ausgedient?  erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder 

 beschreiben Tendenzen des Wandels 
der Sozialstruktur in Deutschland 

 analysieren kritisch die Rollenerwartun-
gen und Rollenausgestaltungsmöglich-
keiten für Mädchen und Jungen sowie 
Frauen und Männer im Hinblick auf 
Gleichberechtigung und Selbstverwirkli-
chung sowie eigenverantwortliche Zu-
kunftssicherung beider Geschlechter 

 analysieren den sozioökonomischen 
Strukturwandel im Hinblick auf die ge-
wandelte Bedeutung von Wirtschafts-
sektoren und die Veränderung der Er-
werbsarbeitsverhältnisse 

 analysieren an einem Beispiel sozial-
staatliche Handlungskonzepte im Hin-
blick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 analysieren ökonomische, politische und 
soziale Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. Un-
ternehmerin und Unternehmer 

 beurteilen Machtkonstellationen und In-
teressenkonflikte von an der Gestaltung 
sozialer Prozesse Beteiligten 

 beurteilen die politische und ökonomi-
sche Verwertung von Ergebnissen der Un-
gleichheitsforschung 

 nehmen zu Kontroversen um sozialstaatli-
che Interventionen aus verschiedenen ge-
sellschaftlichen Perspektiven Stellung 

 Fotoausstellung z.B. im Rah-
men eines Schulfestes zum 
Thema "Unsere Familien im 
Wandel der Zeit"  

 
 
 
 Referat/Facharbeit zum 

Thema "Die Frauenbewegung 
der siebziger und achtziger 
Jahre: Ziele und Aktionen" 

 
 
 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 10.2 
Inwiefern ist die Zuwanderung 

von Arbeitskräften die Lösung für 
die Auswirkungen des demografi-

schen Wandels auf dem Arbeits-
markt? 

291-296 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 10.3 
Unterschiedliche Bildungschan-

cen trotz Bildungsexpansion – 
Wie kann der Bildungserfolg ver-

bessert werden? 

299-302 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 10.4 
Wandel der Arbeitswelt: Digitali-

sierung – Jobkiller oder Jobmotor? 

303-308 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 10.5 
Frauen auf dem Arbeitsmarkt – 

gleicher Lohn für gleiche Arbeit? 

309-313 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 10.6 
Vertiefung:  

Die Individualisierungsthese von 
Ulrich Beck – ein theoretischer Er-

klärungsansatz für die Chancen 
und Risiken des sozialen Wandels 

314-317 

 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben 11 
 
Kapitel 11: Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 11  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 11 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler 
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 analysieren komplexere gesellschaftli-
che Bedingungen (SK1) 

 erläutern komplexere politische, öko-
nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

  … 

 werten fragegeleitet Daten und deren 
Aufbereitung im Hinblick auf Daten-
quellen, Aussage- und Geltungsberei-
che, Darstellungsarten, Trends, Korre-
lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 
und überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

 setzen bei sozialwissenschaftlichen 
Darstellungen inhaltliche und sprachli-
che Distanzmittel zur Trennung zwi-
schen eigenen und fremden Positio-
nen und Argumentationen ein (MK10) 

 ermitteln typische Versatzstücke ideo-
logischen Denkens (u. a. Vorurteile 
und Stereotypen, Ethnozentrismen, 
Chauvinismen, Rassismus, Biologis-
mus) (MK18) 

 … 

 ermitteln in Argumentationen Positi-
onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 erörtern die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter Krite-
rien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 beurteilen theoriegestützt und krite-
riengeleitet Möglichkeiten und Gren-
zen der Gestaltung sozialen und poli-
tischen Zusammenhalts auf der 
Grundlage des universalen Anspruchs 
der Grund- und Menschenrechte 
(UK9) 

 … 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 322-345) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 

Zeitbedarf:  13 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 11:  Wie lassen sich die Unterschiede zwischen gesellschaftlichen Gruppen erklären? Theorien und Modelle der sozialen Ungleichheit 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 11 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 11 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 48/49  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 49 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Pro-
jekte, Konzepte zur Leistungsbe-

wertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 11.1 
 unterscheiden Dimensionen sozialer Un-

gleichheit und ihre Indikatoren 
 324-329  Recherche zu Lebensvor-

stellungen junger Frauen, z. 
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Wie kann man soziale Ungleich-
heit beschreiben? Dimensionen 

sozialer Ungleichheit 

 beschreiben Tendenzen des Wandels der 
Sozialstruktur in Deutschland 

 erläutern Grundzüge und Kriterien von 
Modellen vertikaler und horizontaler Un-
gleichheit 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene Ge-
sellschaftsbilder 

 erläutern Grundzüge und Kriterien von 
Modellen und Theorien sozialer Entstruk-
turierung 

 
 

 beurteilen Machtkonstellationen und In-
teressenkonflikte von an der Gestaltung 
sozialer Prozesse Beteiligten 

 beurteilen die politische und ökonomi-
sche Verwertung von Ergebnissen der 
Ungleichheitsforschung 

 nehmen zu Kontroversen um sozialstaat-
liche Interventionen aus verschiedenen 
gesellschaftlichen Perspektiven Stellung 

 beurteilen die Reichweite von Modellen 
sozialer Ungleichheit im Hinblick auf die 
Abbildung von Wirklichkeit und ihren Er-
klärungswert 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. Un-
ternehmerin und Unternehmer 

 bewerten die Bedeutung von gesell-
schaftlichen Entstrukturierungsvorgän-
gen für den ökonomischen Wohlstand 
und den sozialen Zusammenhalt 
 
 

B. aus aktuellen Jugendstu-
dien  

 
 Klausurtraining "Urteilsbil-

dung" zu Texten von Ulrich 
Beck zur "Individualisie-
rungs-theorie" 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 11.2 
Modelle sozialer Ungleichheit 

330-336 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 11.3 
Vertiefung: Jenseits von Klasse 

und Schicht? Die Debatte um 
die Entstrukturierung der Ge-

sellschaft 

337-339 

 
 
 
 
 
 
 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben 12 
 
Kapitel 12: Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 12  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 12 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 
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Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesellschaftli-

che Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf Daten-
quellen, Aussage- und Geltungsberei-
che, Darstellungsarten, Trends, Korre-
lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 
und überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

 analysieren sozialwissenschaftlich re-
levante Situationen und Texte im Hin-
blick auf die in ihnen wirksam werden-
den Perspektiven und Interessenlagen 
sowie ihre Vernachlässigung alternati-
ver Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

 analysieren die soziokulturelle Zeit- 
und Standortgebundenheit des eige-
nen Denkens, des Denkens anderer 
und der eigenen Urteilsbildung (MK20) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 beurteilen Handlungschancen und       
-alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen Ent-
scheidungen (UK5) 

 ermitteln in Argumentationen die je-
weiligen Prämissen von Position und 
Gegenposition (UK8) 

 beurteilen theoriegestützt und krite-
riengeleitet Möglichkeiten und Gren-
zen der Gestaltung sozialen und poli-
tischen Zusammenhalts auf der 
Grundlage des universalen Anspruchs 
der Grund- und Menschenrechte 
(UK9) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse zuneh-

mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 entwickeln politische bzw. ökonomi-
sche und soziale Handlungsszenarien 
und führen diese selbstverantwortlich 
innerhalb bzw. außerhalb der Schule 
durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 346-373) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 12:  Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 12 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 12 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 48/49  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 49 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Pro-
jekte, Konzepte zur Leistungsbe-

wertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 12.1 
 erläutern Grundprinzipien staatlicher Sozi-

alpolitik und Sozialgesetzgebung  
348-351  Referat über die "Geschichte 

des deutschen Sozialstaats" 
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Sozialstaat in der Diskussion: 
Geht es in Deutschland gerecht 

zu? 

 analysieren alltägliche Lebensverhältnisse 
mithilfe der Modelle und Konzepte sozia-
ler Ungleichheit 

 unterscheiden Dimensionen sozialer Un-
gleichheit und ihre Indikatoren 

 analysieren an einem Beispiel sozialstaatli-
che Handlungskonzepte im Hinblick auf 
normative und politische Grundlagen, In-
teressengebundenheit sowie deren Finan-
zierung 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene Ge-
sellschaftsbilder 

 analysieren ökonomische, politische und 
soziale Verwendungszusammenhänge so-
ziologischer Forschung 

 beurteilen unterschiedliche Zugangs-
chancen zu Ressourcen und deren Legiti-
mationen vor dem Hintergrund des Sozi-
alstaatsgebots und des Gebots des 
Grundgesetzes zur Herstellung gleichwer-
tiger Lebensverhältnisse 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. Un-
ternehmerin und Unternehmer  

 beurteilen die politische und ökonomi-
sche Verwertung von Ergebnissen der 
Ungleichheitsforschung 

 nehmen zu Kontroversen um sozialstaat-
liche Interventionen aus verschiedenen 
gesellschaftlichen Perspektiven Stellung 

 beurteilen Machtkonstellationen und In-
teressenkonflikte von an der Gestaltung 
sozialer Prozesse Beteiligten 

 

 
 
 Interview mit einem örtlichen 

Mitarbeiter des Sozialamtes 
über die soziale Situation von 
Langzeitarbeitslosen  

2. Sequenz: 
 

Kapitel 12.2 
Sozialstaat im Wandel: Wird 

Deutschland dem Sozialstaats-
gebot des Grundgesetzes ge-

recht? 

352-359 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 12.3 
Die Finanzierung des Sozial-
staats durch Sozialabgaben 
und Steuern und das Sozial-

budget: Wird der Sozialstaat 
unbezahlbar? 

360-364 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 12.4 
Vertiefung:  

Demografischer Wandel als Her-
ausforderung für das Rentensys-
tem – ist die Rente noch sicher? 

 
 

365-367 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben 13 
 
Kapitel 13: Armut und ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 13  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 13 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler 
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 analysieren komplexere gesellschaftli-
che Bedingungen (SK1) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

 … 

 werten fragegeleitet Daten und deren 
Aufbereitung im Hinblick auf Daten-
quellen, Aussage- und Geltungsberei-
che, Darstellungsarten, Trends, Korre-
lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 
und überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

 ermitteln – auch vergleichend – Prä-
missen, Grundprinzipien, Konstruktion 
sowie Abstraktionsgrad und Reich-
weite sozialwissenschaftlicher Modelle 
und Theorien und überprüfen diese 
auf ihren Erkenntniswert (MK11) 

 ermitteln typische Versatzstücke ideo-
logischen Denkens (u. a. Vorurteile 
und Stereotypen, Ethnozentrismen, 
Chauvinismen, Rassismus, Biologis-
mus) (MK18) 

 … 

 erörtern exemplarisch die gegenwär-
tige und zukünftige Gestaltung von 
politischen, ökonomischen und ge-
sellschaftlichen nationalen und supra-
nationalen Strukturen und Prozessen 
unter Kriterien der Effizienz und Legi-
timität (UK 6) 

 begründen den Einsatz von Urteilskri-
terien sowie Wertmaßstäben auf der 
Grundlage demokratischer Prinzipien 
des Grundgesetzes (UK7) 

 beurteilen kriteriengeleitet Möglich-
keiten und Grenzen der Gestaltung 
sozialen und politischen Zusammen-
halts auf der Grundlage des universa-
len Anspruchs der Grund- und Men-
schenrechte (UK9) 

 … 

 praktizieren im Unterricht selbststän-
dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 48/49 – Lehrbuch S. 374-407) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln 

Zeitbedarf:  10-12 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 13:  Armut und  ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 13 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 13 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 48/49  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 49 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 13.1 
 analysieren an einem Beispiel sozialstaat-

liche Handlungskonzepte im Hinblick auf 
376-378 
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Armut in Deutschland – eine Reali-
tät? 

normative und politische Grundlagen, In-
teressengebundenheit sowie deren Fi-
nanzierung 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene Ge-
sellschaftsbilder 

 analysieren ökonomische, politische und 
soziale Verwendungszusammenhänge so-
ziologischer Forschung 

 beurteilen die politische und ökonomi-
sche Verwertung von Ergebnissen der Un-
gleichheitsforschung 

 beurteilen die Reichweite von Modellen 
sozialer Ungleichheit im Hinblick auf die 
Abbildung von Wirklichkeit und ihren Er-
klärungswert 

 bewerten die Bedeutung von gesellschaft-
lichen Entstrukturierungsvorgängen für 
den ökonomischen Wohlstand und den 
sozialen Zusammenhalt 

Organisation einer Podiumsdis-
kussion mit Vertretern von unter-
schiedlichen Parteien 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 13.2 
Armutsgefährdung in Deutsch-

land – wer ist betroffen? 

379-382 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 13.3 
Armut und Armutsgefährdung in 
Deutschland – müssen wir mehr 

unterstützen? 

383-385 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 13.4 
Einkommens- und Vermögensver-

teilung in Deutschland: Große 
Schere zwischen Arm und Reich? 

386-388 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 13.5 
Kann ein Mindestlohn von 12 Euro 

Armut lindern? 

389-391 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 13.6 
Vermögensverteilung in Deutsch-
land: Geht die Schere weiter aus-

einander? 

396-398 

7. Sequenz: 
 

Kapitel 13.7 
Vertiefung:  

Ist das bedingungslose Grundein-
kommen Utopie oder eine echte 

Alternative? 

399-401 

 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 14  
 
Kapitel 14: Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 14  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 14 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 
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Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in selbststän-

diger Recherche aus sozialwissen-
schaftlich relevanten Textsorten zent-
rale Aussagen und Positionen sowie 
Intentionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Auto-
ren (MK1) 

 stellen themengeleitet komplexere so-
zialwissenschaftliche Fallbeispiele und 
Probleme in ihrer empirischen Dimen-
sion und unter Verwendung passender 
soziologischer, politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher Fachbe-
griffe, Modelle und Theorien dar 
(MK6) 

 arbeiten differenziert verschiedene 
Aussagemodi von sozialwissenschaft-
lich relevanten Materialien heraus 
(MK12) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 beurteilen Handlungschancen und       
-alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen Ent-
scheidungen (UK5) 

 erörtern die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter Krite-
rien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 entwickeln politische bzw. ökonomi-
sche und soziale Handlungsszenarien 
und führen diese selbstverantwortlich 
innerhalb bzw. außerhalb der Schule 
durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 49-51 – Lehrbuch S. 410-433) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie, Global Gover-
nance 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 14:  Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 14 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 14 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 50  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz  
Lehrplan S. 50/51 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 



KKG - Schulinterner Lehrplan im Fach Sozialwissenschaften (Q-Phase – LK), Lehrbuch: SOWI NRW C.C.BUCHNER – STAND 01/2022 29 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 14.1 
Die internationale Sicherheits-

lage nach dem Ende des Ost-
West-Konflikts – von der bipola-

ren zur multipolaren Welt 

 erläutern die Friedensvorstellungen und 
Konzeptionen unterschiedlicher Ansätze 
der Konflikt- und Friedensforschung (u. a. 
der Theorie der strukturellen Gewalt) 

 unterscheiden und analysieren beispiel-
bezogen Erscheinungsformen, Ursachen 
und Strukturen internationaler Konflikte, 
Krisen und Kriege 

 erläutern an einem Fallbeispiel die Be-
deutung der Grund- und Menschenrechte 
sowie der Demokratie im Rahmen der in-
ternationalen Friedens- und Sicherheits-
politik 

 

 bewerten unterschiedliche Friedensvor-
stellungen und Konzeptionen der Konflikt- 
und Friedensforschung hinsichtlich ihrer 
Reichweite und Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel internatio-
nale Friedens- und Sicherheitspolitik im 
Hinblick auf Menschenrechte, Demokra-
tievorstellungen sowie Interessen- und 
Machtkonstellationen 

412-415 

 Referat über einen aktuellen 
politischen Konflikt, z.B. in Af-
rika 

 
 
 Recherche zu terroristischen 

Anschlägen in Europa 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 14.2 
Entwicklung der Weltordnung 

– Konzepte und Theorien zur 
Friedens- und Sicherheitspoli-

tik im Wandel der Zeit 

416-418 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 14.3 
Theorien der internationalen 

Beziehungen – wie können in-
ternationale Politikziele trotz 
fehlender Herrschaft erreicht 

werden? 

419-422 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 14.4 
„America first“ (Trump) oder ge-

meinsam stark (Macron)? Der 
Konflikt zwischen unilateraler 

und multilateraler Weltordnung 

423-425 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 14.5 
Vertiefung:  

Die Kündigung des Atomabkom-
mens mit dem Iran durch die 
USA – ein Fallbeispiel für die 

Diskussion um politische Hand-
lungsstrategien 

426-429 

 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 15 
 
Kapitel 15: Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 15  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 15 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 



KKG - Schulinterner Lehrplan im Fach Sozialwissenschaften (Q-Phase – LK), Lehrbuch: SOWI NRW C.C.BUCHNER – STAND 01/2022 30 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesellschaftli-

che Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf Daten-
quellen, Aussage- und Geltungsberei-
che, Darstellungsarten, Trends, Korre-
lationen und Gesetzmäßigkeiten aus 
und überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage (MK3) 

 ermitteln – auch vergleichend – Prä-
missen, Grundprinzipien, Konstruktion 
sowie Abstraktionsgrad und Reich-
weite sozialwissenschaftlicher Modelle 
und Theorien und überprüfen diese 
auf ihren Erkenntniswert (MK11) 

 ermitteln typische Versatzstücke ideo-
logischen Denkens (u. a. Vorurteile 
und Stereotypen, Ethnozentrismen, 
Chauvinismen, Rassismus, Biologis-
mus) (MK18) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln auf der Basis der Analyse 

der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 beurteilen politische, soziale und öko-
nomische Entscheidungen aus der 
Perspektive von (politischen) Akteu-
ren, Adressaten und Systemen (UK4) 

 beurteilen Handlungschancen und       
-alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen Ent-
scheidungen (UK5) 

 begründen den Einsatz von Urteilskri-
terien sowie Wertmaßstäben auf der 
Grundlage demokratischer Prinzipien 
des Grundgesetzes (UK7) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 49-51 – Lehrbuch S. 434-467) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung, Internationale Be-
deutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
 
 
Kapitel 15:  Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 15 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 15 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 50  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 50/51 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 
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1. Sequenz: 
 

Kapitel 15.1 
Die Vereinten Nationen – Entstehungsge-

schichte, Zielsetzung und Struktur 

 unterscheiden und analysieren beispielbe-
zogen Erscheinungsformen, Ursachen und 
Strukturen internationaler Konflikte, Kri-
sen und Kriege 

 erläutern an einem Fallbeispiel die Bedeu-
tung der Grund- und Menschenrechte so-
wie der Demokratie im Rahmen der inter-
nationalen Friedens- und Sicherheitspoli-
tik 

 erläutern fallbezogen Zielsetzung, Aufbau 
und Arbeitsweise der Hauptorgane der UN 
 

 bewerten unterschiedliche Friedensvor-
stellungen und Konzeptionen der Konflikt- 
und Friedensforschung hinsichtlich ihrer 
Reichweite und Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel internatio-
nale Friedens- und Sicherheitspolitik im 
Hinblick auf Menschenrechte, Demokra-
tievorstellungen sowie Interessen- und 
Machtkonstellationen 

 beurteilen Ziele, Möglichkeiten und Gren-
zen der deutschen Außen- und Sicher-
heitspolitik als Teil von EU und UN 

 beurteilen die Struktur der UN an einem 
Beispiel unter den Kategorien Legitimität 
und Effektivität 

 beurteilen ausgewählte Beispiele globaler 
Prozesse und deren Auswirkungen im Hin-
blick auf Interessen- und Machtkonstella-
tionen 

436-439 

 Simulation einer Sicherheits-
ratssitzung 

 
 
 Recherche: "Die Rolle 

Deutschlands in den Verein-
ten Nationen"  

2. Sequenz: 
 

Kapitel 15.2 
Fallbeispiel Ukraine: Simulation einer UN-

Sicherheitsratssitzung  

440-444 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 15.3 
(Wie) kann der Sicherheitsrat reformiert 

werden, um handlungsfähiger zu werden? 

445-446 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 15.4 
Die UN-Friedenssicherungspolitik im Wan-

del: Inwiefern kann die UN angemessene 
Antworten auf die heutigen Herausforde-
rungen der internationalen Friedens- und 

Sicherheitspolitik geben? 

447-452 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 15.5 
Können die UN der Aufgabe, die Men-

schenrecht zu wahren, gerecht werden? 

453-457 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 15.6 
Souveränitätsrechte vs. Menschenrecht: 

Kann das Konzept „R2P“ das UN-Dilemma 
vermeiden? 

458-460 

7. Sequenz: 
 

Kapitel 15.7 
Vertiefung: 

Welche Zukunft haben die Ver-
einten Nationen? 

462-463 

 
 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 16 
 
Kapitel 16: Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik –  
 Inwieweit müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit sorgen? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 16  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 16 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
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Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere sozialwissen-

schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 präsentieren konkrete Lösungsmo-

delle, Alternativen oder Verbesse-
rungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstel-
lung (MK7) 

 ermitteln – auch vergleichend – Prä-
missen, Grundprinzipien, Konstruktion 
sowie Abstraktionsgrad und Reich-
weite sozialwissenschaftlicher Modelle 
und Theorien und überprüfen diese 
auf ihren Erkenntniswert (MK11) 

 analysieren wissenschaftliche Modelle 
und Theorien im Hinblick auf die hin-
ter ihnen stehenden Erkenntnis- und 
Verwertungsinteressen (MK19) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 beurteilen politische, soziale und öko-
nomische Entscheidungen aus der 
Perspektive von (politischen) Akteu-
ren, Adressaten und Systemen (UK4) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht selbststän-

dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen Stand-
punkt ein und vertreten eigene Inte-
ressen in Abwägung mit den Interes-
sen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 49-51 – Lehrbuch S. 468-499) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung, Internationale Be-
deutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 16:  Die Bedeutung der NATO in der internationalen Sicherheitspolitik –  
 Inwieweit müssen die europäischen Staaten künftig für ihre eigene Sicherheit sorgen? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 16 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 16 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
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 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 50 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 50/51 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 16.1 
Die NATO und ihre Mitglieds-
staaten: vom Verteidigungs-

bündnis zur Weltpolizei? 

 unterscheiden und analysieren beispielbe-
zogen Erscheinungsformen, Ursachen und 
Strukturen internationaler Konflikte, Krisen 
und Kriege 

 erläutern an einem Fallbeispiel die Bedeu-
tung der Grund- und Menschenrechte so-
wie der Demokratie im Rahmen der inter-
nationalen Friedens- und Sicherheitspolitik  

 bewerten unterschiedliche Friedensvor-
stellungen und Konzeptionen der Konflikt- 
und Friedensforschung hinsichtlich ihrer 
Reichweite und Interessengebundenheit 

 beurteilen Ziele, Möglichkeiten und Gren-
zen der deutschen Außen- und Sicher-
heitspolitik als Teil von EU und UN 

 beurteilen ausgewählte Beispiele globaler 
Prozesse und deren Auswirkungen im Hin-
blick auf Interessen- und Machtkonstella-
tionen 

 erörtern an einem Fallbeispiel internatio-
nale Friedens- und Sicherheitspolitik im 
Hinblick auf Menschenrechte, Demokra-
tievorstellungen sowie Interessen- und 
Machtkonstellationen 

 beurteilen ausgewählte Beispiele globaler 
Prozesse und deren Auswirkungen im Hin-
blick auf Interessen- und Machtkonstella-
tionen  

470-476 

 Referat über die Geschichte 
und Auflösung des Vielvölker-
staats Jugoslawien  

 
 
 Recherche zur Veränderung der 

Rolle der Bundeswehr nach 
1990 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 16.2 
Fallbeispiel Kosovo: War der 
Auslandseinsatz der Bundes-

wehr im Kosovo ein Beitrag zur 
Erhaltung des Friedens? 

477-485 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 16.3 

Die gemeinsame Sicherheits- 
und Verteidigungspolitik 

(GSVP) der EU: Soll es in Zu-
kunft eine europäische Armee 

geben? 

486-492 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 16.4 
Vertiefung: 

Vor welchen Herausforderun-
gen steht die NATO in der inter-
nationalen Sicherheitspolitik in 

Zukunft? 

493-495 
 

 
 
 
 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 17 
 
Kapitel 17: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 17  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 17 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
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Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere gesellschaftli-

che Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, öko-

nomische und soziale Strukturen, und 
Prozesse, Probleme und Konflikte un-
ter den Bedingungen von Globalisie-
rung, ökonomischen und ökologi-
schen Krisen sowie von Krieg und 
Frieden (SK2) 

 erklären komplexere sozialwissen-
schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in selbststän-

diger Recherche aus sozialwissen-
schaftlich relevanten Textsorten zent-
rale Aussagen und Positionen sowie 
Intentionen und mögliche Adressaten 
der jeweiligen Texte und ermitteln 
Standpunkte und Interessen der Auto-
ren (MK1) 

 ermitteln in themen- und aspektgelei-
teter Untersuchung die Position und 
Argumentation sozialwissenschaftlich 
relevanter Texte (Textthema, The-
sen/Behauptungen, Begründungen, 
dabei insbesondere Argumente, Be-
lege und Prämissen, Textlogik, Auf- 
und Abwertungen – auch unter Be-
rücksichtigung sprachlicher Elemente 
–, Autoren- bzw. Textintention) (MK5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen Positi-

onen bzw. Thesen und ordnen diesen 
aspektgeleitet Argumente und Belege 
zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen Positi-
onen und Gegenpositionen und stel-
len die zugehörigen Argumentationen 
antithetisch gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und Per-
spektivleitung der Argumentation Ur-
teilskriterien und formulieren abwä-
gend kriteriale selbstständige Urteile 
(UK3) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend kom-
plexe Handlungspläne und überneh-
men fach-, situationsbezogen und ad-
ressatengerecht die zugehörigen Rol-
len (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 entwickeln politische bzw. ökonomi-
sche und soziale Handlungsszenarien 
und führen diese selbstverantwortlich 
innerhalb bzw. außerhalb der Schule 
durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 49-51 – Lehrbuch S. 500-535) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung, Internationale Wirtschaftsbeziehungen, Global Governance 

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
 
 
Kapitel 17:  Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 17 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 17 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
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 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 50  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 50/51 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 17.1 
Designed by Apple in California, 

Assembled in China“ – das 
iPhone als Fallbeispiel für Chan-

cen und Risiken der Globalisie-
rung 

 erläutern die Dimensionen der Globalisie-
rung am Beispiel aktueller Veränderungs-
prozesse 

 analysieren politische, gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Auswirkungen der 
Globalisierung (u. a. Migration, Klimawan-
del, nachhaltige Entwicklung) 

 erklären beispielbezogen Ursachen und 
Wirkungen von ökonomischen Ungleich-
gewichten zwischen Ländern und Länder-
gruppen 

 erläutern an einem Fallbeispiel die Bedeu-
tung der Grund- und Menschenrechte so-
wie der Demokratie im Rahmen der inter-
nationalen Friedens- und Sicherheitspoli-
tik 

 erläutern exemplarisch Konzepte und Er-
scheinungsformen der Global Governance 
für die zukünftige politische Gestaltung 
der Globalisierung 
 

 beurteilen Konsequenzen eigenen lokalen 
Handelns vor dem Hintergrund globaler 
Prozesse und eigener sowie fremder 
Wertvorstellungen 

 beurteilen ausgewählte Beispiele globaler 
Prozesse und deren Auswirkungen im Hin-
blick auf Interessen- und Machtkonstella-
tionen 

502-505 

 Referat über einen global 
agierenden Konzern wie z.B. 
Coca-Cola, Apple, Google, u.a. 

 
 
 
 Training von "Textanalysen" 

am Beispiel von Texten zu 
Chancen und Gefahren von 
Globalisierung 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 17.2 
Ursachen, Antriebskräfte und 
Merkmale der Globalisierung: 

Wie kann man die Entwicklung 
von Globalisierung messen? 

506-510 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 17.3 
Dimensionen der Globalisie-
rung: Welche Auswirkungen 

hat die ökonomische Globali-
sierung auf Menschen und Um-

welt? 

516-523 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 17.4 
Globalisierungskritik auf natio-
naler Ebene – Können Nichtre-
gierungsorganisationen einen 

positiven Beitrag zur Gestaltung 
von Globalisierung leisten? 

524-525 

5. Sequenz 
 

Kapitel 17.5 
Vertiefung: 

Können internationale Organi-
sationen Globalisierung gestal-

ten? 

526-531 

 
 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 18  
 
Kapitel 18: Auch in Zukunft erfolgreich? 
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 Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 18  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 18 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 40 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 40ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 42f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 43f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere sozialwissen-

schaftliche Modelle und Theorien im 
Hinblick auf Grundannahmen, Ele-
mente, Zusammenhänge und Erklä-
rungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und supra-
nationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere Veränderun-
gen gesellschaftlicher Strukturen und 
Lebenswelten sowie darauf bezoge-
nes Handeln des Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere Erschei-
nungsformen, Ursachen und Auswir-
kungen verschiedener Formen von 
Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und hypothesengelei-

tet Daten und Zusammenhänge durch 
empirische Methoden der Sozialwis-
senschaften und wenden statistische 
Verfahren an (MK2) 

 stellen fachintegrativ und modellie-
rend sozialwissenschaftliche Probleme 
unter wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und politikwissenschaft-
licher Perspektive dar (MK8) 

 analysieren sozialwissenschaftlich re-
levante Situationen und Texte im Hin-
blick auf die in ihnen wirksam werden-
den Perspektiven und Interessenlagen 
sowie ihre Vernachlässigung alternati-
ver Interessen und Perspektiven 
(MK13) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 beurteilen politische, soziale und öko-

nomische Entscheidungen aus der 
Perspektive von (politischen) Akteu-
ren, Adressaten und Systemen (UK4) 

 beurteilen Handlungschancen und       
-alternativen sowie mögliche Folgen 
und Nebenfolgen von politischen Ent-
scheidungen (UK5) 

 erörtern die gegenwärtige und zu-
künftige Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter Krite-
rien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht selbststän-

dig Formen demokratischen Spre-
chens und demokratischer Aushand-
lungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse zuneh-
mend komplexerer wirtschaftlicher, 
gesellschaftlicher und sozialer Kon-
flikte angemessene Lösungsstrategien 
und wenden diese an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 49-51 – Lehrbuch S. 536-565) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Wirtschaftsstandort Deutschland, Internationale Wirtschaftsbeziehungen 

Zeitbedarf:  11 Unterrichtsstunden 

 
 
 
 
Kapitel 18:  Auch in Zukunft erfolgreich? 
 Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 18 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 18 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
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 Konkretisierte Sachkompetenz 

 Lehrplan S. 50  
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 50/51 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 18.1 
Deutschland im regionalen, eu-
ropäischen und globalen Wett-
bewerb: Ist Deutschland für die 

Zukunft gut gerüstet? 

 erläutern die Standortfaktoren des Wirt-
schaftsstandorts Deutschland im regiona-
len, europäischen und globalen Wettbe-
werb 

 analysieren aktuelle internationale Han-
dels- und Finanzbeziehungen im Hinblick 
auf grundlegende Erscheinungsformen, 
Abläufe, Akteure und Einflussfaktoren 

 erläutern grundlegende Erklärungsansätze 
internationaler Handelsbeziehungen (u. a. 
im Hinblick auf die Kontroverse Freihandel 
versus Protektionismus) 

 erklären beispielbezogen Ursachen und 
Wirkungen von ökonomischen Ungleich-
gewichten zwischen Ländern und Länder-
gruppen 

 beurteilen ausgewählte Beispiele globaler 
Prozesse und deren Auswirkungen im Hin-
blick auf Interessen- und Machtkonstella-
tionen 

 erörtern die Konkurrenz von Ländern und 
Regionen um die Ansiedlung von Unter-
nehmen im Hinblick auf ökonomische, po-
litische und gesellschaftliche Auswirkun-
gen 

538-540 

Betriebsbesichtigung, Experten-
befragung eines Unternehmers 
vor Ort zur Situation seines Un-
ternehmens im globalen Wettbe-
werb 
 
 
 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 18.2 
Sind deutsche Produkte im in-
ternationalen Wettbewerb zu 
teuer? Kontroversen über die 
Kosten der Arbeit in Deutsch-

land 

541-547 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 18.3 
Freihandel oder Protektionis-

mus: Führt Freihandel wirklich 
zu mehr Wohlstand? 

548-552 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 18.4 
Vertiefung: 

Die Freihandelspolitik der EU – 
Ist die Kritik an den Freihandels-

abkommen berechtigt? 

553-561 
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Hinweis: Die Intensität der Bearbeitung der Unterrichtsvorhaben ist sowohl in der inhaltlichen Tiefe als auch im Umfang geringer als im LK und GK. 
 
Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 1  
Qualifikationsphase Q2 – Zusatzkurs 
Kapitel 1: Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 1  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff . 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte 
und Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

Die Schülerinnen und Schüler  
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen 
und stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und 
Systemen (UK4)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen 
demokratischen Sprechens und 
demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden 
diese an (HK3) 

 vermitteln eigene Interessen mit 
den Interessen Nah- und 
Fernstehender und erweitern die 
eigene Perspektive in Richtung eines 
Allgemeinwohls (HK7) 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 14-41) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland, Konjunktur und Wachstumsschwankungen 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 
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Kapitel 1:  Wirtschaftliche „Hochs“ und „Tiefs“ – das Problem der Konjunkturschwankungen  
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 1 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 1 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 34/35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 1.1 
Wirtschaftskrisen – gibt es 

gemeinsame 
Erscheinungsformen und 

Auswirkungen? 

 erläutern den Konjunkturverlauf und 
das Modell des Konjunkturzyklus auf 
der Grundlage einer Analyse von 
Wachstum, Preisentwicklung, 
Beschäftigung und Außenbeitrag 
sowie von deren Indikatoren 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
Interessen und wirtschaftspolitische 
Konzeptionen von Parteien, NGOs, 
Arbeitgeberverbänden und 
Gewerkschaften 

 

 beurteilen die Reichweite des Modells 
des Konjunkturzyklus 

 beurteilen Zielgrößen der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und 
deren Indikatoren im Hinblick auf deren 
Aussagekraft und die zugrundeliegenden 
Interessen 

 beurteilen unterschiedliche 
Wachstumskonzeptionen im Hinblick auf 
nachhaltige Entwicklung und soziale 
Gerechtigkeit 

16-19 

 Training "Statistik-
interpretation" (-> 
Methodenglossar S. 574) 
Vereinbarungen über Kriterien 
der Bewertung von Statistik-
interpretationen) 

 Expertenbefragung: Vertreter 
von Arbeitgeberverbänden und 
Gewerkschaften zum Thema 
"Mehr Gerechtigkeit durch 
höhere Löhne?" 

 
 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 1.2 
Wie wird die Konjunktur 

gemessen? Indikatoren und 
Phasen des Konjunkturverlaufes 

20-25 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 1.3 
Ursachen von Konjunktur- und 

Wachstumsschwankungen: 
Welche Faktoren sind 

entscheidend für Hochjunktur 
oder Krise? 

26-31 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 1.4 
Theorien zur Erklärung von 

Konjunktur- und 
Wachstumsschwankungen 

32-33 
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Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 2 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
 

Kapitel 2: Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 2   

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und Konflikte 
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren unterschiedliche 

sozialwissenschaftliche Textsorten wie 
kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte (u. a. positionale und fach-
wissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, 
Statistiken, Karikaturen sowie andere 
Medienprodukte) aus sozialwissen-
schaftlichen Perspektiven (MK4) 

 setzen Methoden und Techniken zur 
Präsentation und Darstellung 
sozialwissenschaftlicher Strukturen 
und Prozesse zur Unterstützung von 
sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen ein (MK9) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite sozialwissen-
schaftlicher Modelle und Theorien und 
überprüfen diese auf ihren 
Erkenntniswert (MK11) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente und 
Belege zu (UK1) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung für 
ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und 
sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 … 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 42-79) 
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Inhaltliche Schwerpunkte:  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in 
Deutschland, Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung, Konjunktur und Wirtschaftsschwankungen 

Zeitbedarf:  06 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 2:  Ziele der Wirtschaftspolitik: Wirtschaftswachstum als wichtigstes wirtschaftspolitisches Ziel? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 2 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 2 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

Lehrplan S. 34/35 
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über 
Projekte, Konzepte zur 

Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 2.1 
Die Ziele der Wirtschaftspolitik in 

Deutschland: „Magisches Viereck“ oder 
„Magisches Sechseck“? 

 beschreiben die Ziele der 
Wirtschaftspolitik und erläutern 
Zielharmonien und -konflikte 
innerhalb des magischen Vierecks 
sowie seiner Erweiterung um 
Gerechtigkeits- und 
Nachhaltigkeitsaspekte zum 
magischen Sechseck 
 

 erörtern die rechtliche Legitimation 
staatlichen Handelns in der 
Wirtschaftspolitik (u. a. Grundgesetz sowie 
Stabilitäts- und Wachstumsgesetz) 

 erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in 
marktwirtschaftliche Systeme 

 beurteilen Zielgrößen der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und 
deren Indikatoren im Hinblick auf deren 
Aussagekraft und die zugrundeliegenden 
Interessen 

 beurteilen unterschiedliche 
Wachstumskonzeptionen im Hinblick auf 
nachhaltige Entwicklung und soziale 
Gerechtigkeit 

 beurteilen wirtschaftspolitische 
Konzeptionen im Hinblick auf die 
zugrundeliegenden Annahmen und 

44-49 
 Planung und 

Durchführung einer 
Podiumsdiskussion mit 
Vertretern von 
Umweltschutzorganisa
tionen zum Thema 
"nachhaltiges 
Wachstum" 

 Internetrecherche: 
aktuelle Prognosen zur 
Entwicklung von 
Wachstum, 
Preisentwicklung, 
Beschäftigung und 
Außenbeitrag und 
Darstellung in einer 
Power-Point-
Präsentation 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 2.2 
Angemessenes und stetiges 

Wirtschaftswachstum – bedeutet Wachstum 
immer Wohlstand? 

50-53 

 
 

3. Sequenz: 
Kapitel 2.6 

Vertiefung: Quantitatives oder qualitatives 
Wachstum der Wirtschaft? Müssen wir zum 

Schutz der Umwelt auf Wachstum 
verzichten? 

54-57 

 

58-60 
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 Wertvorstellungen sowie die 
ökonomischen, ökologischen und sozialen 
Wirkungen 

 beurteilen die Funktion und die Gültigkeit 
von ökonomischen Prognosen 

 erörtern die Möglichkeiten und Grenzen 
nationaler Wirtschaftspolitik 

61-65 

 

66-68 

 
 
Wirtschaftspolitik – Unterrichtsvorhaben 3 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 3: Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 3  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere 

sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheit (SK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und 

hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 
und wenden statistische Verfahren an 
(MK2) 

 stellen fachintegrativ und 
modellierend sozialwissenschaftliche 
Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 



Schulinterner Lehrplan Sozialwissenschaften (Q-Phase – ZK) – Sowi NRW C.C.Buchner – Stand 08/2022 6 

 

politikwissenschaftlicher Perspektive 
dar (MK8) 

 identifizieren eindimensionale und 
hermetische Argumentationen ohne 
entwickelte Alternativen (MK14)  

der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

Inhaltsfeld:  4 Wirtschaftspolitik (Lehrplan S. 34/35 – Lehrbuch S. 80-109) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik, Wirtschaftspolitische Konzeptionen, Bereiche und 
Instrumente der Wirtschaftspolitik  

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 3:  Wirtschaftspolitik in Deutschland – was leisten der Markt und der Staat? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 3 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 3 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 34/35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 35 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen 
über Projekte, Konzepte 
zur Leistungsbewertung, 

etc. 
1. Sequenz: 

 

Kapitel 3.1 
Die angebots- und 

nachfrageorientierte 
Wirtschaftspolitik und ihre 
theoretischen Grundlagen 

 

 unterscheiden ordnungs-, struktur- und 
prozesspolitische Zielsetzungen und 
Maßnahmen der Wirtschaftspolitik 
 

 erörtern kontroverse Positionen zu 
staatlichen Eingriffen in 
marktwirtschaftliche Systeme 

 erörtern die Möglichkeiten und 
Grenzen nationaler Wirtschaftspolitik 

 beurteilen unterschiedliche 
Wohlstands- und 
Wachstumskonzeptionen im Hinblick 
auf nachhaltige Entwicklung 

 beurteilen wirtschaftspolitische 
Konzeptionen im Hinblick auf die 

82-90  Analyse von 
Parteiprogrammen 
zu den Aufgaben des 
Staates in der 
Wirtschaftspolitik  

 
2. Sequenz: 

 

Kapitel 3.4 
Vertiefung:  

Der Streit um die „schwarze 
Null“ im Bundeshaushalt 2019 

91-97 
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– „stark investiv geprägter 
Haushalt“ oder 

„Investitionslücke“? 

zugrundeliegenden Annahmen und 
Wertvorstellungen sowie die 
ökonomischen, ökologischen und 
sozialen Wirkungen 
 

 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung –  
Unterrichtsvorhaben 4 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 10: Mehr individuelle Freiheit, aber mehr Risiken – wie sollen die Auswirkungen des sozialen Wandels gestaltet werden? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 10 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 10 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 

Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
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Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

 … 

 ermitteln in Argumentationen die 
jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK8) 

 … 

selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 284-321) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Sozialer Wandel 

Zeitbedarf:  10 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 10:  Sozialer Wandel – war früher alles besser oder nur anders? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 10 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 10 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 37/38  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 10.1 
Wandel der privaten 

Lebensformen – hat die Familie 
ausgedient? 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder  

 beschreiben Tendenzen des Wandels der 
Sozialstruktur in Deutschland, auch unter 
der Perspektive der Realisierung von 
gleichberechtigten 
Lebensverlaufsperspektiven für Frauen 
und Männer 

 analysieren an einem Beispiel 
sozialstaatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. 
Unternehmerin und Unternehmer 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

286-290 

 Fotoausstellung z.B. im Rahmen 
eines Schulfestes zum Thema 
"Unsere Familien im Wandel der 
Zeit"  

 
 
 Referat/Facharbeit zum Thema 

"Die Frauen-bewegung der 
siebziger und achtziger Jahre: Ziele 
und Aktionen" 

 
 
 Training "Statistikinterpretation" 

zum Thema "Bildungsexpansion"(-
> Methodenglossar, S. 579) 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 10.3 
Unterschiedliche 

Bildungschancen trotz 
Bildungsexpansion – Wie kann 

der Bildungserfolg verbessert 
werden? 

299-302 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 10.4 
Wandel der Arbeitswelt: 

Digitalisierung – Jobkiller oder 
Jobmotor? 

303-308 
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4. Sequenz: 
 

Kapitel 10.5 
Frauen auf dem Arbeitsmarkt – 

gleicher Lohn für gleiche Arbeit? 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomische 
Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

309-313 

 
 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben 5 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 12: Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 12  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 12 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 ermitteln in Argumentationen die 
jeweiligen Prämissen von Position 
und Gegenposition (UK8) 

 beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und politischen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 
des universalen Anspruchs der 
Grund- und Menschenrechte (UK9) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse 

zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 
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  …  … 

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 346-373) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln  

Zeitbedarf:  12 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 12:  Die Kontroverse um den Sozialstaat – nur das „Nötigste“ oder das „sozial Gerechte“? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 12 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 12 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 Konkretisierte Sachkompetenz 

 Lehrplan S. 37/38  
Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen 
über Projekte, Konzepte 
zur Leistungsbewertung, 

etc. 
1. Sequenz: 

 

Kapitel 12.1 
Sozialstaat in der Diskussion: 

Geht es in Deutschland gerecht 
zu? 

 erläutern Grundprinzipien staatlicher 
Sozialpolitik und Sozialgesetzgebung 

 analysieren alltägliche Lebensverhältnisse 
mithilfe der Modelle und Konzepte 
sozialer Ungleichheit 

 unterscheiden Dimensionen sozialer 
Ungleichheit und ihre Indikatoren 

 analysieren an einem Beispiel 
sozialstaatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomische 

 beurteilen unterschiedliche 
Zugangschancen zu Ressourcen und 
deren Legitimationen vor dem 
Hintergrund des Sozialstaatsgebots und 
des Gebots des Grundgesetzes zur 
Herstellung gleichwertiger 
Lebensverhältnisse 

 beurteilen Tendenzen sozialen Wandels 
aus der Sicht ihrer zukünftigen sozialen 
Rollen als abhängig Arbeitende bzw. 
Unternehmerin und Unternehmer 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

348-351  Referat über die 
"Geschichte des 
deutschen 
Sozialstaats" 

 
 
 Interview mit 

einem örtlichen 
Mitarbeiter des 
Sozialamtes über 
die soziale 
Situation von 
Langzeitarbeitslose
n 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 12.2 
Sozialstaat im Wandel: Wird 

Deutschland dem 
Sozialstaatsgebot des 

Grundgesetzes gerecht? 

352-359 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 12.3 
Die Finanzierung des 

Sozialstaats durch 
Sozialabgaben und Steuern 

und das Sozialbudget: Wird der 
Sozialstaat unbezahlbar? 

 
 

360-364 
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4. Sequenz: 
 

Kapitel 12.4 
Vertiefung:  

Demografischer Wandel als 
Herausforderung für das 

Rentensystem – ist die Rente 
noch sicher? 

 
 

Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

365-367 

 

 
Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung – Unterrichtsvorhaben 6 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 13: Armut und  ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 13  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 13 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30. 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 

Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erörtern exemplarisch die 

gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen und 
supranationalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legitimität (UK 6) 

 begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokratischer Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7) 

 beurteilen kriteriengeleitet 
Möglichkeiten und Grenzen der 
Gestaltung sozialen und politischen 
Zusammenhalts auf der Grundlage 

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
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 ermitteln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18) 

des universalen Anspruchs der 
Grund- und Menschenrechte (UK9)  

in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  6 Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung (Lehrplan S. 37/38 – Lehrbuch S. 374-407) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit, Sozialstaatliches Handeln 

Zeitbedarf:  10-12 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 13:  Armut und  ungleiche Einkommens- und Vermögensverteilung in Deutschland – ein bedeutsames Problem? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 13 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 13 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 37/38  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 38 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 13.1 
Armut in Deutschland – eine 

Realität? 

 analysieren an einem Beispiel 
sozialstaatliche Handlungskonzepte im 
Hinblick auf normative und politische 
Grundlagen, Interessengebundenheit 
sowie deren Finanzierung 

 erläutern aktuell diskutierte Begriffe und 
Bilder sozialen Wandels sowie eigene 
Gesellschaftsbilder 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
mögliche politische und ökonomische 
Verwendungszusammenhänge 
soziologischer Forschung 

 

 beurteilen die politische und 
ökonomische Verwertung von 
Ergebnissen der Ungleichheitsforschung 

 beurteilen die Reichweite von Modellen 
sozialer Ungleichheit im Hinblick auf die 
Abbildung von Wirklichkeit und ihren 
Erklärungswert 

 bewerten die Bedeutung von 
gesellschaftlichen 
Entstrukturierungsvorgängen für den 
ökonomischen Wohlstand und den 
sozialen Zusammenhalt 

376-378 

Organisation einer 
Podiumsdiskussion mit Vertretern 
von unterschiedlichen Parteien 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 13.4 
Einkommens- und 

Vermögensverteilung in 
Deutschland: Große Schere 

zwischen Arm und Reich? 

386-388 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 13.5 
Kann ein Mindestlohn von 12 Euro 

Armut lindern? 

389-391 

4. Sequenz: 396-398 
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Kapitel 13.6 
Vermögensverteilung in 

Deutschland: Geht die Schere 
weiter auseinander? 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 13.7 
Vertiefung:  

Ist das bedingungslose 
Grundeinkommen Utopie oder 

eine echte Alternative? 

399-401 

 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 7 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 6 Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten  
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 6  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 6 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
Prozesse, Probleme und Konflikte 
unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln aus der Analyse 

zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 
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 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität 
(UK6)  

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 36/37 – Lehrbuch S. 166-203) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen, Strategien und Maßnahmen europäischer 
Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  13 Unterrichtsstunden 

 
 
Kapitel 6:  Die Institutionen der EU und ihre Entscheidungsbefugnisse: Hat Brüssel mehr Macht als die EU-Mitgliedstaaten 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 6 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 7 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
Lehrplan S. 36 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 36/37 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, 

etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 6.1 
Die Verordnungen und EU-
Richtlinien: Was dürfen die 

nationalen Parlamente, was 
darf die EU entscheiden? 

 beschreiben an einem Fallbeispiel Aufbau, 
Funktion und Zusammenwirken der 
zentralen Institutionen der EU 

 analysieren an einem Fallbeispiel die 
zentralen Regulations- und 
Interventionsmechanismen der EU 

 analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hinblick auf 
den Gegensatz nationaler Einzelinteressen 
und europäischer Gesamtinteressen 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick 
auf deren Regulationsdichte und 
Notwendigkeit 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines 
europäischen Gesamtinteresses 

 bewerten an einem Fallbeispiel 
vergleichend die 
Entscheidungsmöglichkeiten der 
einzelnen EU-Institutionen 

168-174 

 Exkursion zum Europäischen 
Parlament nach Straßburg  
(Studienfahrt) 

 Befragung eines 
Abgeordneten des 
Europäischen Parlaments zu 
seinen Aufgaben und 
Gestaltungs-möglichkeiten 

 Recherche anderer 
Fallbeispiele, z.B. Roaming-
Gebühren 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 6.2 
Der Europäischer Rat und 

Europäische Kommission – die 
Exekutive der EU 

174-177 

3. Sequenz: 179-184 
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Kapitel 6.3 
Das Europäische Parlament und 

der Rat der EU (Ministerrat)  –  
Welche Kompetenzen hat die 

Legislative der EU? 

 analysieren Elemente des Alltagslebens im 
Hinblick auf seine Regulation durch 
europäische Normen 

 beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hinblick auf die 
Handlungsfähigkeit der EU 

 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 6.4 
Der Gerichtshof der Europäischen 

Union – Judikative der EU 

185-188 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 6.5 
Die Institutionen der EU im 

„Gesetzgebungsverfahren“ – ist 
die EU undemokratisch? 

188-190 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 6.6 
Vertiefung: Fallbeispiel eines EU-
Rechtsaktes – die Tabakrichtlinie 

 
191-197 

 
 
 
Europäische Union – Unterrichtsvorhaben 8 
Qualifikationsphase Q2- Zusatzkurs 
Kapitel 9: Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 9 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30. 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler Die Schülerinnen und Schüler 
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 erläutern komplexere politische, 
ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 erschließen fragegeleitet in 
selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 präsentieren konkrete 
Lösungsmodelle, Alternativen oder 
Verbesserungsvorschläge zu einer 
konkreten sozialwissenschaftlichen 
Problemstellung (MK7) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 
Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3)  

 entwerfen für diskursive, simulative 
und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7)  

Inhaltsfeld:  5 Europäische Union (Lehrplan S. 66/67 – Lehrbuch S. 262-289) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Strategien und Maßnahmen europäischer Krisenbewältigung 

Zeitbedarf:  8 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 9:  Drängende Probleme der EU – Wohlstandsgefälle und Migration 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 9 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 9 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 36  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 36/37 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 
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1. Sequenz: 
 

Kapitel 9.1 
Von bitterarm bis schwerreich: 

Kann die EU das 
Wohlstandsgefälle zwischen den 

Regionen der EU verringern? 

 erläutern die Frieden stiftende sowie 
Freiheiten und Menschenrechte 
sichernde Funktion der europäischen 
Integration nach dem Zweiten Weltkrieg 

 analysieren europäische politische 
Entscheidungssituationen im Hinblick 
auf den Gegensatz nationaler 
Einzelinteressen und europäischer 
Gesamtinteressen 

 analysieren an einem Fallbeispiel 
Erscheinungen, Ursachen und 
Strategien zur Lösung aktueller 
europäischer Krisen 

 erörtern EU-weite Normen im Hinblick auf 
deren Regulationsdichte und 
Notwendigkeit 

 beurteilen politische Prozesse in der EU 
im Hinblick auf regionale und nationale 
Interessen sowie das Ideal eines 
europäischen Gesamtinteresses 

 beurteilen die Vorgehensweise 
europäischer Akteure im Hinblick auf die 
Handlungsfähigkeit der EU 

 bewerten die europäische Integration 
unter den Kriterien der Sicherung von 
Frieden und Freiheiten der EU-Bürger 
 

258-263 

Einladung eines Experten bzgl. der 
Aufnahme von Flüchtlingen 
(Rathaus, etc) 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 9.2 
Auswirkungen des freien 
Personenverkehrs im EU-

Binnenmarkt: Wer sind die 
Gewinner und die Verlierer? 

264-268 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 9.3 
„Festung Europa“? Wie soll die EU 

mit dem Ansturm der Migranten 
umgehen? 

269-274 

 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 9 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 14: Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik  
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 14  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 14 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 
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 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit 
von Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 stellen themengeleitet komplexere 
sozialwissenschaftliche Fallbeispiele 
und Probleme in ihrer empirischen 
Dimension und unter Verwendung 
passender soziologischer, 
politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher 
Fachbegriffe, Modelle und Theorien 
dar (MK6) 

 arbeiten differenziert verschiedene 
Aussagemodi von 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Materialien heraus (MK12) 

 … 

Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und gesellschaftlichen 
nationalen und supranationalen 
Strukturen und Prozessen unter 
Kriterien der Effizienz und Legitimität 
(UK6) 

 … 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 410-433) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  14 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 14:  Frieden! Aber wie? Politische Handlungsstrategien zur Lösung internationaler Probleme in der Friedens- und Sicherheitspolitik  
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 14 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 14 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 14.1 
Die internationale 

Sicherheitslage nach dem Ende 
des Ost-West-Konflikts – von 

 erläutern die Friedensvorstellungen und 
Konzeptionen unterschiedlicher Ansätze 
der Konflikt- und Friedensforschung (u. a. 
der Theorie der strukturellen Gewalt) 

 bewerten unterschiedliche 
Friedensvorstellungen und Konzeptionen 
der Konflikt- und Friedensforschung 

412-415 

 Referat über einen aktuellen 
politischen Konflikt, z.B. in Afrika 
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der bipolaren zur multipolaren 
Welt 

 

 unterscheiden und analysieren 
beispielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internationaler 
Konflikte, Krisen und Kriege 

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie 
im Rahmen der internationalen Friedens- 
und Sicherheitspolitik  

 erläutern die Friedensvorstellungen und 
Konzeptionen unterschiedlicher Ansätze 
der Konflikt- und Friedensforschung (u. a. 
der Theorie der strukturellen Gewalt) 

hinsichtlich ihrer Reichweite und 
Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel 
internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik im Hinblick auf 
Menschenrechte, 
Demokratievorstellungen sowie 
Interessen- und Machtkonstellationen 

 Recherche zu terroristischen 
Anschlägen in Europa 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 14.2 
Entwicklung der Weltordnung 

– Konzepte und Theorien zur 
Friedens- und 

Sicherheitspolitik im Wandel 
der Zeit 

 

416-418 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 14.3 
Theorien der internationalen 

Beziehungen – wie können 
internationale Politikziele trotz 

fehlender Herrschaft erreicht 
werden? 

 

419-422 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 14.4 
„America first“ (Trump) oder 

gemeinsam stark (Macron)? Der 
Konflikt zwischen unilateraler 

und multilateraler Weltordnung 

423-425 

5. Sequenz: 
 

Kapitel 14.5 
Vertiefung:  

Die Kündigung des 
Atomabkommens mit dem Iran 
durch die USA – ein Fallbeispiel 
für die Diskussion um politische 

Handlungsstrategien 
 

426-429 

 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 10 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 15: Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 
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Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 15  
Schwerpunktmäßig können in Kapitel 15 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
 

Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 werten fragegeleitet Daten und deren 

Aufbereitung im Hinblick auf 
Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, 
Trends, Korrelationen und 
Gesetzmäßigkeiten aus und 
überprüfen diese bezüglich ihrer 
Gültigkeit für die Ausgangsfrage 
(MK3) 

 ermitteln – auch vergleichend – 
Prämissen, Grundprinzipien, 
Konstruktion sowie Abstraktionsgrad 
und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und 
Theorien und überprüfen diese auf 
ihren Erkenntniswert (MK11) 

 ermitteln typische Versatzstücke 
ideologischen Denkens (u. a. 
Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, 
Rassismus, Biologismus) (MK18) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwickeln auf der Basis der Analyse 

der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 beurteilen politische, soziale und 
ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 begründen den Einsatz von 
Urteilskriterien sowie 
Wertmaßstäben auf der Grundlage 
demokratischer Prinzipien des 
Grundgesetzes (UK7) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 nehmen in diskursiven, simulativen 
und realen sozialwissenschaftlichen 
Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt ein und vertreten eigene 
Interessen in Abwägung mit den 
Interessen anderer (HK4) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 434-467) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik, Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung Internationale 
Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 

Zeitbedarf:  8 Unterrichtsstunden 
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Kapitel 15:  Die Vereinten Nationen – ohnmächtig oder eine Organisation, die Weltprobleme löst? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 15 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 15 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 15.1 
Die Vereinten Nationen – 

Entstehungsgeschichte, 
Zielsetzung und Struktur 

 unterscheiden und analysieren 
beispielbezogen Erscheinungsformen, 
Ursachen und Strukturen internationaler 
Konflikte, Krisen und Kriege  

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie im 
Rahmen der internationalen Friedens- und 
Sicherheitspolitik 

 erläutern fallbezogen Zielsetzung, Aufbau 
und Arbeitsweise der Hauptorgane der UN 
 

 bewerten unterschiedliche 
Friedensvorstellungen und Konzeptionen 
der Konflikt- und Friedensforschung 
hinsichtlich ihrer Reichweite und 
Interessengebundenheit 

 erörtern an einem Fallbeispiel 
internationale Friedens- und 
Sicherheitspolitik im Hinblick auf 
Menschenrechte, 
Demokratievorstellungen sowie 
Interessen- und Machtkonstellationen 

 beurteilen die Struktur der UN an einem 
Beispiel unter den Kategorien Legitimität 
und Effektivität 

436-439 

 Simulation einer Sicherheitsrats-
sitzung 

 
 
 Recherche: "Die Rolle 

Deutschlands in den Vereinten 
Nationen"  

2. Sequenz: 
 

Kapitel 15.2 
Fallbeispiel Ukraine: 

Simulation einer UN-
Sicherheitsratssitzung  

440-444 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 15.3 
(Wie) kann der Sicherheitsrat 

reformiert werden, um 
handlungsfähiger zu werden? 

445-446 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 15.4 
Die UN-

Friedenssicherungspolitik im 
Wandel: Inwiefern kann die UN 

angemessene Antworten auf die 
heutigen Herausforderungen 
der internationalen Friedens- 
und Sicherheitspolitik geben? 

447-452 

6. Sequenz: 
 

Kapitel 15.6 
Souveränitätsrechte vs. Menschenrecht: 

Kann das Konzept „R2P“ das UN-Dilemma 
vermeiden? 

458-460 



Schulinterner Lehrplan Sozialwissenschaften (Q-Phase – ZK) – Sowi NRW C.C.Buchner – Stand 08/2022 22 

 

 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 11 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
Kapitel 17: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden? 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 17  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 17 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren komplexere 

gesellschaftliche Bedingungen (SK1) 
 erläutern komplexere politische, 

ökonomische und soziale Strukturen, 
und Prozesse, Probleme und 
Konflikte unter den Bedingungen von 
Globalisierung, ökonomischen und 
ökologischen Krisen sowie von Krieg 
und Frieden (SK2) 

 erklären komplexere 
sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6) 

  … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erschließen fragegeleitet in 

selbstständiger Recherche aus 
sozialwissenschaftlich relevanten 
Textsorten zentrale Aussagen und 
Positionen sowie Intentionen und 
mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte und ermitteln Standpunkte und 
Interessen der Autoren (MK1) 

 ermitteln in themen- und 
aspektgeleiteter Untersuchung die 
Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter 
Texte (Textthema, 
Thesen/Behauptungen, 
Begründungen, dabei insbesondere 
Argumente, Belege und Prämissen, 
Textlogik, Auf- und Abwertungen – 
auch unter Berücksichtigung 
sprachlicher Elemente –, Autoren- 
bzw. Textintention) (MK5) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 ermitteln in Argumentationen 

Positionen bzw. Thesen und ordnen 
diesen aspektgeleitet Argumente 
und Belege zu (UK1) 

 ermitteln in Argumentationen 
Positionen und Gegenpositionen und 
stellen die zugehörigen 
Argumentationen antithetisch 
gegenüber (UK2) 

 entwickeln auf der Basis der Analyse 
der jeweiligen Interessen- und 
Perspektivleitung der Argumentation 
Urteilskriterien und formulieren 
abwägend kriteriale selbstständige 
Urteile (UK3) 

 … 

Die Schülerinnen und Schüler 
 entwerfen für diskursive, simulative 

und reale sozialwissenschaftliche 
Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne und 
übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen (HK2) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 entwickeln politische bzw. 
ökonomische und soziale 
Handlungsszenarien und führen diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. 
außerhalb der Schule durch (HK6) 

 … 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 500-535) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung, Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
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Zeitbedarf:  09 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 17: Chancen und Risiken der weltweiten Globalisierung – Auf welche Weise kann Globalisierung gestaltet werden? 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 17 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 17 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten i. 
Lehr-werk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc.. 

1. Sequenz: 
 

Kapitel 17.1 
Designed by Apple in California, 

Assembled in China“ – das 
iPhone als Fallbeispiel für 
Chancen und Risiken der 

Globalisierung  erläutern die Dimensionen der 
Globalisierung am Beispiel aktueller 
Veränderungsprozesse  

 erläutern an einem Fallbeispiel die 
Bedeutung der Grund- und 
Menschenrechte sowie der Demokratie im 
Rahmen der internationalen Friedens- und 
Sicherheitspolitik 

 analysieren politische, gesellschaftliche 
und wirtschaftliche Auswirkungen der 
Globalisierung (u. a. Migration, 
Klimawandel, nachhaltige Entwicklung) 

 

 beurteilen Konsequenzen eigenen lokalen 
Handelns vor dem Hintergrund globaler 
Prozesse und eigener sowie fremder 
Wertvorstellungen 

 erörtern die Konkurrenz von Ländern und 
Regionen um die Ansiedlung von 
Unternehmen im Hinblick auf 
ökonomische, politische und 
gesellschaftliche Auswirkungen. 

502-505 

 Referat über einen global 
agierenden Konzern wie z.B. 
Coca-Cola, Apple, Google, u.a. 

 
 
 Training von "Textanalysen" am 

Beispiel von Texten zu Chancen 
und Gefahren von Globalisierung 

2. Sequenz: 
 

Kapitel 17.2 
Ursachen, Antriebskräfte und 
Merkmale der Globalisierung: 

Wie kann man die Entwicklung 
von Globalisierung messen? 

 

506-510 

3. Sequenz: 
 

Kapitel 17.3 
Dimensionen der 

Globalisierung: Welche 
Auswirkungen hat die 

ökonomische Globalisierung 
auf Menschen und Umwelt? 

 

516-523 

4. Sequenz: 
 

Kapitel 17.4 
Globalisierungskritik auf 

nationaler Ebene – Können 

524-525 
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Nichtregierungsorganisationen 
einen positiven Beitrag zur 

Gestaltung von Globalisierung 
leisten? 

 
 
Globale Strukturen und Prozesse – Unterrichtsvorhaben 12 
Qualifikationsphase Q2 - Zusatzkurs 
 
Kapitel 18: Auch in Zukunft erfolgreich? 
 Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus 
Tabelle 1:  Übergeordnete Kompetenzerwartungen in Kapitel 18  

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 18 nachfolgende übergeordnete Kompetenzen vermittelt werden: 
Sachkompetenz 
Lehrplan S. 30 

Methodenkompetenz 
Lehrplan S. 30ff. 

Urteilskompetenz 
Lehrplan S. 32f. 

Handlungskompetenz 
Lehrplan S. 33f. 

Die Schülerinnen und Schüler 
 erklären komplexere 

sozialwissenschaftliche Modelle und 
Theorien im Hinblick auf 
Grundannahmen, Elemente, 
Zusammenhänge und 
Erklärungsleistung (SK3) 

 stellen Anspruch und Wirklichkeit von 
Partizipation in nationalen und 
supranationalen Prozessen dar (SK4) 

 analysieren komplexere 
Veränderungen gesellschaftlicher 
Strukturen und Lebenswelten sowie 
darauf bezogenes Handeln des 
Staates und von 
Nichtregierungsorganisationen (SK5) 

 analysieren komplexere 
Erscheinungsformen, Ursachen und 
Auswirkungen verschiedener Formen 
von Ungleichheiten (SK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 erheben fragen- und 

hypothesengeleitet Daten und 
Zusammenhänge durch empirische 
Methoden der Sozialwissenschaften 
und wenden statistische Verfahren an 
(MK2) 

 stellen fachintegrativ und 
modellierend sozialwissenschaftliche 
Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, 
soziologischer und 
politikwissenschaftlicher Perspektive 
dar (MK8) 

 analysieren sozialwissenschaftlich 
relevante Situationen und Texte im 
Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und 
Interessenlagen sowie ihre 

Die Schülerinnen und Schüler 
 beurteilen politische, soziale und 

ökonomische Entscheidungen aus 
der Perspektive von (politischen) 
Akteuren, Adressaten und Systemen 
(UK4) 

 beurteilen exemplarisch 
Handlungschancen und -alternativen 
sowie mögliche Folgen und 
Nebenfolgen von politischen 
Entscheidungen (UK5) 

 erörtern exemplarisch die 
gegenwärtige und zukünftige 
Gestaltung von politischen, 
ökonomischen und 
gesellschaftlichen nationalen und 
supranationalen Strukturen und 
Prozessen unter Kriterien der 
Effizienz und Legitimität (UK6)  

Die Schülerinnen und Schüler 
 praktizieren im Unterricht 

selbstständig Formen demokratischen 
Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse und 
übernehmen dabei Verantwortung 
für ihr Handeln (HK1) 

 entwickeln aus der Analyse 
zunehmend komplexerer 
wirtschaftlicher, gesellschaftlicher 
und sozialer Konflikte angemessene 
Lösungsstrategien und wenden diese 
an (HK3) 

 beteiligen sich, ggf. simulativ, an 
(schul-)öffentlichen Diskursen (HK5) 

 vermitteln eigene Interessen mit den 
Interessen Nah- und Fernstehender 
und erweitern die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls 
(HK7) 
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Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven (MK13) 

Inhaltsfeld:  7 Globale Strukturen und Prozesse (Lehrplan S. 38/39 – Lehrbuch S. 536-565) 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Internationale Wirtschaftsbeziehungen, Wirtschaftsstandort Deutschland 

Zeitbedarf:  9 Unterrichtsstunden 

 
Kapitel 18:  Auch in Zukunft erfolgreich? 
 Deutschlands Wirtschaft im Spannungsfeld der Auseinandersetzungen um Freihandel und Protektionismus 
Tabelle 2: Konkretisierung des oben genannten Themas/Unterrichtssequenzen in Kapitel 18 

Schwerpunktmäßig können in Kapitel 18 nachfolgende konkretisierte Kompetenzen vermittelt werden: 
 

 Konkretisierte Sachkompetenz) 
 Lehrplan S. 39  

Die Schülerinnen und Schüler … 

Konkretisierte Urteilskompetenz  
Lehrplan S. 39 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Seiten im 
Lehrwerk 

Mögliche Absprachen über Projekte, 
Konzepte zur Leistungsbewertung, etc. 

1. Sequenz: 
Kapitel 18.1 

Deutschland im regionalen, 
europäischen und globalen 

Wettbewerb: Ist Deutschland 
für die Zukunft gut gerüstet?  erläutern die Standortfaktoren des 

Wirtschaftsstandorts Deutschland mit 
Blick auf den regionalen, europäischen 
und globalen Wettbewerb 

 analysieren aktuelle internationale 
Handels- und Finanzbeziehungen im 
Hinblick auf grundlegende 
Erscheinungsformen, Abläufe, Akteure 
und Einflussfaktoren 

 erörtern die Konkurrenz von Ländern und 
Regionen um die Ansiedlung von 
Unternehmen im Hinblick auf 
ökonomische, politische und 
gesellschaftliche Auswirkungen 

538-540 

Betriebsbesichtigung, 
Expertenbefragung eines 
Unternehmers vor Ort zur 
Situation seines Unternehmens im 
globalen Wettbewerb 
 

2. Sequenz: 
Kapitel 18.2 

Sind deutsche Produkte im 
internationalen Wettbewerb 
zu teuer? Kontroversen über 

die Kosten der Arbeit in 
Deutschland 

541-547 

3. Sequenz: 
Kapitel 18.3 

Freihandel oder 
Protektionismus: Führt 

Freihandel wirklich zu mehr 
Wohlstand? 

548-552 

 


